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Halle Donnerstag den 3 Juli
Die Kämpfe der Serben und Bulgaren

Niederlage der Vulgaren Vormarſch der Griechen

Die kriegeriſchen Ereigniſſe auf dem Balkan kommen
von Stunde zu Stunde mehr ins Rollen Allem Anſchein
nach ſind es die Serben oder wenigſtens ihre Armeeführer
die keine Rückſicht mehr gelten ſondern unter allen
Umſtänden die Waffen entſcheiden laſſen wollen Die Bul
garen treten weniger kampfluſtig auf und ihre vorgeſchobe
nen Truppenkörper ſollen bereits empfindliche Niederlagen
erlitten haben

Belgrad 2 Juli
Die wichtigſte bulgariſche Poſition Retki Bukwi iſt nach

blutigem Kampfevonden ſerbiſchen Truppen
erſt ürmt worden Wie aus Uesküb gemeldet wird
haben die ſerbiſchen Truppen die Verfolgung der zurück
weichenden Bulgaren längs der ganzen Front aufgenommen

Belgrad 2 Juli
Das Serbiſche Preſſebureaun meldet über die Kämpfe

die ſich bis geſtern abſpielten Bulgariſche Truppen
der regulären Armee in Stärke von 100000 Mann
überſchritten am 30 Juni 2 Uhr mittags die Demarkations
linie bei den Orken Gjevdjelia Retki Bukwi ebenſo bei
den Flüſſen Beregalniza Sletowa wo die bulgariſchen An
griffe den ganzen Tag andauerten Obwohl von ſerbiſcher
Seite nur Truppen der Avantgarde beteiligt waren die an
Zahl den Bulgaren bei weitem unterlegen waren hatten
ſie doch am Abend die Stellungen behauptet die ſie am Mor
gen innegehabt hatten Zwanzig bulgariſche Offiziere 58
Unteroffiziere und über 7900 Mann wurden gefangen ge
nommen unſere Verluſte ſind noch nicht bekannt Die
Bulgaren wurden bis zu den Flüſſen Beregalniza und
Sletowa zurückgetrieben Geſtern wurde der Kampf auf der
ganzen Linie fortgeſetzt

BVelgrad 2 Juli
Die Kämpfe erneuerten ſich geſtern vormittag und hiel

es ununterbrochen den ganzen Tag hindurch an Die Kampf
linien dehnten ſich auf 110 Kilometer zwiſchen Zletowo und
Gjewdjeliag aus Von den Serben ſind laut den einlaufen
den Berichten gegenſechs tauſend Manngefallen
bei den Bulgaren das Dreifache Heute trifft
der erſte Transport der Verwundeten mit rund 1500 Mann
hier ein

Jn einem Belgrad 2 Juli
Unzurechnungsfähigkeit

betitelten Artikel führt das Regierungsorgan Samouprawa
aus Die Würfelſind gefallen die Bulgaren haben
den Rubikon überſchritten ſie begannen den blutigen
Bruderkrieg ohne Kriegserklärung An dem
erſt früh beendeten Kampfe nahmen gegen 100 000 bulgariſche
Kämpfer teil Zum Entſetzen aller ziviliſierten vernünf
tigen und ehrlichen Menſchen hat der blutige Reigen am

Balkan begonnen Die Bulgaren ſetzten kein Vertrauen in
die Berechtigung ihrer Anſprüche Sie flüchteten vor dem
Schiedsgericht des befreundeten Rußland ſowie vor einem
direkten Einvernehmen mit den Verbündeten und wiſchen
allen friedlichen Beſtrebungen der den Balkanſtaaten freund
lich geſinnten Großmächte aus Sie ſind entſchloſſen den
heiligen Befreiungskrieg in einen blutigen Eroberungskrieg
für Bulgarien zu verwandeln

Wir ſchwören ungausweichliche Verantwortung hierfür
muß ausſchließlich auf Bulgarien fallen

denn es hat alle friedlichen Mittel abgelehnt und ſchließliſeine Perbündeten angegriffen Jm Bewußtſein et arg

baren Verantwortung beeilten ſich die Bulgaren durch Ver
breitung unwahrer Berichte dieſe Verantwortung auf die
Serben und die Griechen zu wälzen und ſich als friedfertig
hinzuſtellen Dieſer Verſuch muß jedoch angeſichts der un
umſtößlichen Tatſachen als mißlungen bezeichnet werden
denn weder die Serben noch die Griechen haben bisher die
Demarkationslinie verletzt Die Beſetzung von Gegheli durch
reguläre bulgariſche Truppen beweiſt hingegen unwiderleg
lich daß die Bulgaren die Angreifer waren Sie ſind hier
durch unwiderruflich aus dem Balkanbund
ausgeſchieden was zweifellos bedauerlich iſt Die
Verbündeten werden nach dem Rechte der Notwehr dafür

orge tragen daß Bulgarien in dieſem Kriege das findet
was es geſucht hat Die bulgariſche Berechnung durch dieſen
Krieg die Konflikte mit Serbien und Griechenland vor Be
endigung der Mobiliſierung und Konzentration der rumä
niſchen Armee zu löſen iſt verfehlt und wird ſich an den
Bulgaren bitter rächen Mit Vertrauen auf Gott nehmen
Serbien und Griechenland den ihnen hingeworfenen Fehde
handſchuh auf weil ſie ſich verteidigen müſſen Mit ihnen
iſt auch Montenegro

Trotz dieſer Sprache bleibt indeſſen auf der anderen
Seite die Tatſache beſtehen daß Serbien ebenlowoht wie

Griechenland die Zeit für Verhandlungen noch immer nicht
als verſtrichen anſehen denn Serbien wenigſtens iſt noch
immer bereit Herrn Paſchitſch nach Rußland zu ſchicken Auch
Bulgarien will Herrn Danew nach St Petersburg ent
ſenden Rumänien ſchließt ſich der bulgariſchen Auffaſſung
an und betrachtet gleichfalls den Kriegszuſtand als noch nicht
gegeben Jn dieſer Weiſe hat ſich Rumänien den Mächten
gegenüber ausgeſprochen und hinzugefügt daß es ſowie der
Kriegszuſtand eingetreten ſei ſeine Armee mobiliſieren und
in Aktion treten laſſen werde Nach zuverläſſigen Nach
richten beſchränkt ſich Rumänien zurzeit auf Konzentration
des Eiſenbahnmaterials Reſerven ſind nicht einberufen und
Truppenverſchiebungen haben nicht ſtattgefunden

Einzelheiten über die erſten Kämpfe

Wien 2 Juli
Die Belgrader Blätter bringen der Südſlawiſchen Kor

reſpondenz zufolge ausführliche Darſtellungen der Kämpfe
bei Jſtip und Krupiſchta Montag in den erſten Morgen
ſtunden kamen die in der Nähe von Jſtip ſtehenden feind
lichen Truppenteile in Fühlung Rekognoſzierungsabtei
lungen der ſerbiſchen Kavallerie waren mit den Bulgaren
in ein Gefecht gekommen das bald auf die ganze Linie über
griff Die ſerbiſche Artillerie eröffnete ein mörde
riſches Feuer das ſich gegen die bulgariſchen Poſitionen in
und um Jſtip richtete Die Serben zeigten ſich artilleriſtiſch
den Bulgaren überlegen die drei erfolgloſe Bajonettangriffe
unternahmen Eine halbe Stunde nach Beginn des Bom
bardements begann in Jſtip ein Brand auszubrechen der
zunächſt die Kirche ergriff Die ſerbiſche Artillerie ſetzte das
Bombardement bis Mittag fort und legte die Stadt
faſt völlig in Trümmer Die Bulgaren die dem
mörderiſchen Kartätſchenfeuer bis dahin bravourös ſtand
gehalten hatten begannen Mittags die Poſitionen in Jſtip
zu räumen Die Serben gingen jetzt mit dem Bajonett vor
und drängten die Bulgaren öſtlich über Jſtip hinaus Es
gelang dem ſerbiſchen Artilleriekommandanten Pavlowitſch
die Geſchütze in neue Poſitionen zu bringen
und die zurückweichenden Bulgaren in ein Flankenfeuer
zu nehmen Die Bulgaren gingen nun in regelloſer Flucht
zurück Die ſerbiſche Artillerie ſoll den Bulgaren auf dem
Rückwege furchtbare Verluſte zugefügt haben Eine
ſpätere Depeſche des Blattes Piemont beſagt Die ſer
biſche Kavallerie habe die Verfolgung der Bulgaren über
ſieben Kilometer öſtlich von Jſtip ausgedehnt Zwei Ba
taillone hätten ſich ergeben auch wurden mehrere Geſchütze
und zwei Maſchinengewehre erbeutet Mali Journal er

hält ein Telegramm das die Erſtürmung von Krupiſchta
meldet Die Bulgaren hätten ſich panikartig zurückgezogen

Die rumäniſche Mobiliſterung bevorſtehend

Wien 2 Juli
Aus Bukareſt wird gemeldet Hier iſt man dahin in

formiert daß die ruſſiſche Regierung eine fieber
hafte Tätigkeit entfaltet um die Miniſterpräſidenten der Bal
kanſtaaten zu bewegen ſofort nach Petersburg zu kommen
und gleichzeitig ihre Truppen von der neutralen Zone zurück
zuhalten Wenn dieſe Bemühungen von Erfolg begleitet
ſein werden ſo wird Rumänien keinen Grund zum Ein
greifen haben Jm Falle jedoch im Laufe des heutigen Tages
die Nachricht eintreffen ſollte daß die Kämpfe fortdauern
wirddierumäniſche Regierungden Ausbruch
des Krieges als Tatſache anſehen und noch
heute mobiliſieren Die Veröffentlichung der Mo
biliſierungsorder iſt in dieſem Falle für heute abend oder
morgen früh zu erwarten Eine Mobiliſation Rumäniens
würde auch dann erfolgen wenn die bulgariſche Regierung
zwar ehrlich den Frieden wünſchen ſollte doch die Macht über
die mazedoniſchen Truppen verloren haben ſollte denn dies
wäre gleichbedeutend mit der Anarchie und Rumänien würde
ſich verpflichtet fühlen mit bewaffneter Macht vorzugehen
Jm Falle der Mobiliſierung wird die rumäniſche Armee vor
läufig die Linie Tuturaj Baltſchik beſetzen
Der Miniſterpräſident Majoreſcu hatte geſtern eine Audienz
beim König in der endgültige Beſchlüſſe gefaßt wurden

Optimismus in Wien und Petersburg

Wien 2 Juli
Jn hieſigen informierten Kreiſen iſt man trotz aller

ſchlimmen Meldungen der Anſicht daß der offene Aus
bruchdes Kriegeszwiſchen den Balkanſtagaten
durchaus noch nicht als unvermeidlich anzu
ſehen iſt Tatſächlich iſt eine formelle Kriegserklärung noch
nicht erfolgt und nach den vom Balkan einlaufenden Mel
vungen hält man hier immer noch dafür es beſtehe noch
immer die Möglichkeit daß bei einigem guten Willen
der Regierungen eine Einigung zu erzielen ſein werde
Von einer europäiſchen Aktion hehufs Vermeidung

des Kriegsausbruchs kann nicht die Rede ſein da
hierzu von keiner Seite eine Anregung erfolgt iſt

Petersburg 2 Juli
Jm Miniſterium des Auswärtigen iſt die offizielle Nach

richt aus Sofia eingegangen der bulgariſche Premier Danew
werde ſobald die ſerbiſche Skuptſchina dem Miniſterpräſi
denten Paſchitſch die notwendigen Jnſtruktionen erteilt ſo
fort nach Petersburg abreiſen Hier rechnet man nach wie
vor mit dem Zuſtandekommen der Premier
konferen z Der ruſſiſche Geſandte in Sofia Neklju
dow iſt bereits angewieſen worden Danew zu begleiten
Ebenſo wird erwartet daß der Geſandte Hartwig in Belgrad
zuſammen mit Paſchitſch und dem montenegriniſchen Premier
miniſter General Wukotitſch der momentan in Belgrad weilt
hier eintreffen wird und gleichzeitig rechnet man auf die An
kunft Venizelos

Der Kuſſer in Borby

Kiel 2 Juli
Der Bierabend im Marie Luiſenbad zu Borby hat auch

in dieſem Jahre ſeinem guten Namen alle Ehre gemacht
Die 300 Teilnehmer hatten von der prächtigen Seefahrt fröh
lichſte Stimmung mitgebracht und der Lebhafteſten einer
war der Kaiſer Auf Borbys Strandpromenade wo blitz
ſaubere alte Landhäuschen mit wohlgepflegten Vorgärtchen
ſich in lange Reihe ſtellen ging es luſtig her Schon lange
bevor der Sonnenball ins Meer verſank ſetzte eine Maſſen
wanderung von Eckernförde nach dieſer Seite des Hafens ein
Ein Exbummel Kieler Studenten in Couleur die im
Freien Feſtſpiele und allerlei Kurzweil ausführten trug zur
Erhöhung der Stimmung bei Mit Hurrarufen wird der
Kaiſer empfangen als er um 814 Uhr an Land geht und
durch das dichte Menſchenſpalier ſchreitet Den einzigen
Schmuck des ſchlichten mit Gold abgeſetzten Saales bildet ein
prächtiger Blumenſtrauß und zwei Kandelaber vor dem
Platze des Kaiſers

An der Ehrentafel
vor dem geſchloſſenen Bühnenvorhang ſitzt zur Rechten des
Monarchen Herr Richard C Krogmann vom Norddeutſchen
Regattaverein der mit dem Prinzen Heiurich auf
Tilly XVII ſegelt Der Platz zur Linken bleibt frei

Gegenüber dem Kaiſer ſieht man ſeinen amerikaniſchen Freund
Armour am Ehrentiſch ſitzen ferner Lord e und
Sir Max Wächter Generaloberſt von Pleſſen Admiral
von Coerper Landrat Freiherr von der Recke und
die Herren vom Vorſtand des Kaiſerlichen Jacht Klubs Die
Verſammlung erhebt ſich Prinz Heinrich kommt und
ſetzt ſich dem Kaiſer gegenüber Nicht lange danach wird
auf gleiche Weiſe der Fürſt von Monaceo begrüßt Er
nimmt zur Linken des Kaiſers Platz Später erſcheint an
der Ehrentafel noch Geheimrat Hergeſell aus Straßburg
der bekannte wiſſenſchaftliche Mitarbeiter des Grafen Zep
pelin An den zahlreichen Längstiſchen ſieht man u a den
Marinemaler Profeſſor Hans Bohrdt den ſtändigen Be
gleiter des Kaiſers auf ſeinen Seereiſen ſowie den engliſchen
Marineattache Captain Watſon Die Kellner eilen ge
ſchäftig umher und reichen Brötchen Bier und Zigarren
Bald erhebt ſich Stimmenſchwall die Gläſer klingen an
einander und bläuliche Tabakswolken ſteigen zum weißen Ge
bälk empor Es wird fleißig über die Fahrten der letzten
Tage geſprochen Der Kaiſer iſt in beſter Stimmung und
unterhält ſeine ganze Umgebung Beſonders angeregt plau
dert er mit dem Fürſten Albert von Monaco Man ſieht wie
ſich draußen die Bevölkerung vor dem Saal drängt ſie kann
den Kaiſer durch die weit geöffneten Türen jeden Augen
blick beobachten Erſt nach zwei Stunden veérläßt der Kaiſer
mit dem Prinzen Heinrich und dem Fürſten von Monaco den
Saal Unter ſtürmiſchen Hochrufen ſchreitet er über die Pro
menade und den Seeſteg und fährt durch die Bucht über der
ſich ein ausgeſtirnter Himmel wölbt zur Hohenzollern Jn
Eckernförde und Borby aber waren alle Lokale und alle die
lauſchigen Reſtaurationsgärtchen bis lange nach Mitternacht
mit feſtlich geſtimmten Gäſten angefüllt

Die Zuſammenkunft des Kaiſers mit dem König
von Jtalien

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreidt in ihrer
geſtrigen Ausgabe

Die Wandlungen im Südoſten Europas und ihr Ueber
greifen auf Nachbargebiete werden in den Geſprächen zwiſchen
den Monarchen und ihren Staatsmännern in Kiel um ſo
ernſtere Aufmerkſamkeit in Anſpruch nehmen als gerade jetzt
eine abermalige kriegeriſche Zuſpitzung zwiſchen den Staaten
des Balkanbundes eingetreten iſt Angeſichts dieſer neuen
Gefahr bleiben wir überzeugt daß die Kieler Begegnung an
der mit bundesfreundlicher Sympathie auch Oeſterreich
Ungarn im Geiſte teilnimmt dazu beitragen wird die Füh
lung zwiſchen Jtalien und Deutſchland zu beleben die Ueber
einſtimmung innerhalb des Dreibundes zu verſtärken und die
Behandlung der den Großmächten geſtellten Aufgaben zu er
leichtern

Rom 2 Juli
Popolo Romano ſchreibt über die Zuſammenkunft in

Kiel Obwohl das Reiſeziel nicht Kiel iſt und nichts mit der
internationalen Politik zu tun hat kommt die Zuſammen
kunft in Kiel doch recht gelegen und iſt mit Rückſicht auf die

aegenwärtige Lage im Orient ſicherlich von Nutzen Wir



können daher das Zuſammenkreffen der Herrſcher und der
beiden Miniſter die durch die freundſchaftlichſten Beziehungen

verbunden ſind nur begrüßen

Das Ende eines
Fremdenlegionärs

Dem Schwäbiſchen Merkur wird
folgende ungeheuerliche Geſchichte aus der fran

zöſiſchen Fremdenlegion berichtet
Eine Abteilung der Fremdenlegion befand ſich auf dem

Marſche im marokkaniſchen Aufſtandsgebiet Ein blutjunger
deutſcher Fremdenlegionär Hans erhielt den Auf
trag einen Patrouillengang auszuführen Auf dieſem wurde
er ſchwer verwundet Er verlor die Beſinnung und
als er ſie wiedererlangte war ſeine Kompagnie längſt außer
Seeweite Erſt nach mehreren Tagen und nachdem er ſich
der Rot gehorchend aller entbehrlichen Ausrüſtungsſtücke ent
ledigt hatte traf M ganz erſchöpft und mit hohem Fieber
bei ſeiner Kompagnie wieder ein Er wurde im Feld
lazarett aufgenommen aber ſchon nach wenigen Tagen auf
Veranlaſſung des Abteilungsführers Oberſtleutnants
dem Kriegsgericht vorgeführt und der Fahnen
flucht und Preisgabe von Dienſt und Ausrüſtungsgegen
ſtänden als dringend verdächtig angeklagt Zur Ueber

e Anweſenden ſtellte das Kriegsgericht in der
Verhandlung zunächſt feſt daß M

noch nicht einmal 17 Jahre
alt war und daß folglich wegen Minderjährigkeit nach dem
franzöſiſchen Geſetz überhaupt kein Vertrag für die Legion
mit ihm abgeſchloſſen werden konnte Trotzdem verhandelte
man weiter gegen ihn und benahm ſich im Kriegsgericht ganz
ſo als ſäße man in fröhlichſter Laune im Wirtshauſe Der
Vorſitzende Oberſtleutnant witzelte über die in den
Mienen des Angeklagten erkennbare Angſt und die Beiſitzer
ſtimmten in die allgemeine Heiterkeit mit ein Jn dieſer
Stimmung und ohne auf die Beweiſe und Beteuerungen des
M weiter näher einzugehen verurteilte man ihn auf Grund
künſtlich aufgebauter Verdachtsgründe

zum Tode durch Erſchießen

Ohnmächtig brach M zuſammen und wurde ins Unter
ſuchungsgefängnis zurückgebracht Auf ſeine flehentlichen
Bitten benachrichtigte man ſchließlich ſeine Eltern gut
geſtellte Leute in von dem Urteilsſpruch Sein Vater
wandte ſich ſofort telegraphiſch an den Präſidenten der Re
publik und erbat Aufſchub des Vollzuges Dann machte er
ſich mit der verzweifelten Mutter auf und trat die Reiſe nach
Afrika an um ſeinen Sohn noch einmal zu ſehen und ihn
zu umarmen Oberſtleutnant P fand anſcheinend ein be
ſonderes Vergnügen daran den Unglücklichen im Lazarett
aufzuſfuchen Wie geht es dir biſt du bald geheilt M
bedankte ſich und erwiderte Es geht gut mein Oberſt
Höhniſch lächelnd erwiderte Beeile dich das Lazarett
bald zu verlaſſen draußen warten zwölf Kugeln auf dich
Jnzwiſchen waren die Eltern des M in Oran gelandet
und der Vater teilte ſeine bevorſtehende Ankunft in Z tele
graphiſch dem Kriegsgerichte in H mit Dieſes hatte wie
durch Zeugen einwandfrei feſtgeſtellt worden iſt bereits eine
Anweiſung des franzöſiſchen Kriegsminiſters erhalten wonach

der Präſident der Republik den M begnadigt

und die Strafe umgewandelt habe Ohne ſich um dieſe An
weiſung zu ſcheren ließ Oberſtleutnant P auf die Nachricht
von der bevorſtehenden Ankunft der Eltern des M ſofort
zwölf Mann antreten und den unglücklichen Menſchen der
ſich nicht einmal auf den Beinen halten konnte wenige
Minuten vor Ankunft des Zuges der die Eltern brachte er
ſchießen Als Vater und Mutter in den Hof des Unter
ſuchungsgefängniſſes traten war ihr Sohn bereits be
erdigt Wohl hat ſich auf Betreiben des erbitterten Vaters
die franzöſiſche Militärbehörde der Form wegen mit der
Unterſuchung der Angelegenheit befaßt Sie endete nicht
etwa mit einer Beſtrafung des Oberſtleutnants dieſer
wurde vielmehr zum Oberſten befördert

Wenn dieſe Behauptung zutrifft dann iſt kein Wort
ſcharf genug um die Unmenſchlichkeit dieſes Gerichtsver
fahrens zu geißeln Der Bericht enthält allerdings Einzel
heiten die man wie z B die Vollziehung des Todesurteils
trotz der Bekanntgabe der Begnadigung kaum glauben kann

Es iſt zu erwarten daß die deutſche Regierung den
Bericht zum Anlaß nehmen wird eingehende Jnformationen
einzuziehen und eventuell weitere Schritte zu tun Schon die
Tatſache daß der unglückliche Junge noch nicht 17 Jahre
war dürfte die nötige Handhabe dazu bieten Aber auch
wenn ſich dies und jenes in der obigen Darſtellung als un
richtig erweiſen ſollte ſo iſt doch in jedem Falle das Schickſal
des jungen deutſchen Fremdenlegionärs traurig genug um
als neue eindringliche Warnung für alle zu dienen deren
Abenteuerluſt und Unbeſonnenheit den Eintritt in die
Fremdenlegion als letzte Rettung aus jugendlicher Not er
ſcheinen laſſen

Deutſches Reich
Miniſterpräſident Frhr v Hertling über den Neichskanzler

Jn einer Würdigung der Reichstagsbeſchlüſſe ſchreibt diehalbamtliche Bayer Staatsztg e
Wenn Deutſchland ſich ſowohl mit Rückſicht auf ſeine

eigene M nung als auf die für die Erhaltung des Welt
friedens geſchaffenen Garantien mit Recht des glücklich voll
endeten Werkes 37 kann ſo gebührt der Dank hierfür
nicht an letzter Stelle dem Staatsmann der die Nation mit
ſchlichter Würde zur Löſung der Aufgabe zu führen
wußte deren Bewältigung ſein weitſchauender Blick als natio

J
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nale Notwendigkeit erkannt und bezeichnet hat Reichs
kanzler v Bethmann Hollweg hat unterſtützt von
dem Reichsſchatzſekretär Kühn und dem preußiſchen Kriegs
miniſter v Heeringen den langwierigen Verhandlungen
die zu führen waren mit ruhiger Entſchiedenheit
den Boden der Einigung bereitet Der Kanzler der das
deutſche Volk zu der gewaltigſten finanziellen und militä
riſchen Leiſtung die die Geſchichte des Reichs zu verzeichnen
z aufrief hat bei der Volksvertretung die Annahme dieſer

eiſtung erreicht indem er in den entſcheidenden Phaſen des
Werkes die Rechte der Bundesſtaaten zu wahren und die
Wünſche der Parteien gegeneinander abzu
gleichen wußte Das Kapital an Anſehen und Ver
trauen das Herr v Bethmann Hollweg ſich beim deutſchen
Volk erworben hat hat durch das eben vollendete Werk deſſen
Gelingen die Geſchichte für ihn in Anſpruch nehmen wird
eine neue und ſtarke Erhöhung erfahren

Blüten aus dem Parlaments Treihhaus

Jn der Frankf Ztg findet ſich eine intereſſante
Blütenleſe aus den letzten Reichstagsverhandlungen aus der
das Blatt folgert daß die Verhandlungen die beteiligten
Herren doch zuletzt ein bißchen müde gemacht hatten

Herr Ledebour ſagte vor kurzem wörtlich Der
Reichskanzler hätte ſich ja geradezu ſelbſt den politiſchen Hals
abſchneiden müſſen Herr Erzberger hat uns ſelber den
Fingerzeig gegeben mit dem ich ihn totſchlagen könnte
Ein anderer aus den Reihen ſeiner Partei Herr Noske
meinte Wir müſſen den Zahlen ein ganz anderes Geſicht
beibringen und Herr Schulz Erfurt ſagte Der Stand
punkt des Kriegsminiſters iſt der des Mannes der von klein
auf groß geworden iſt Dr Müller Meiningen erblickte
in der Behandlung der Turnvereine einen kleinlichen poli
tiſchen Pferdefuß Der Zentrumsabgeordnete Fehren
bach ſprach vor einiger Zeit das große Wort aus Es ſoll
hier durch einen Einſeifungsverſuch das Bild der Rechtslage
verdunkelt werden Der konſervative Badenſer Rupp
meinte Man zieht den S 50 an den Haaren herbei Herr
Giesberts ſagte bei der dritten Leſung des Etats Ich
möchte dieſer Auffaſſung warm entgegentreten Der Fort
ſchrittler Lieſchinmng ſprach von ſo und ſo vielen verhei
rateten Arbeiterfamilien Eine große Aufgabe ſtellte der
Stuttgarter Nationalliberale Kein ath den Beamten Die
Regierung ſollte die Zahl der Eingeborenen zu einer Ver
mehrung zu bringen ſuchen Herr v Böhlendorff
Kölpin warnte Die Baumwollkulturen ſollten nicht unter
der engherzigen Brille der Parteipolitik betrachtet werden
Herr Gothein Der Bund der Landwirte vertritt nur die
Junkerintereſſen er führt den Bauernſtand nur im Munde
Sein Parteifreund Hoff erklärte Der Staatsſekretär

Tirpitz ſollte nicht ſo einfach aus dem Handgelenk heraus
voſaunieren daß der Reichstag unrecht hat Dr Lieb
knecht bebhauptete Bei der Verhandlung über den libe
ralen Wahlrechtsantrag haben die Nationalliberalen ſehr
wenig viel beſſer gehandelt als das Zentrum Der Zen
trumsabgeordnete Diez Konſtanz äußerte Die Kin
derzulage iſt ſehr gerechtfertigt namentlich kinderreichen
Beamten gegenüber die Tag und Nacht ihre Schuldigkeit
tun Vom Regierungstiſch fielen gleichfalls manche ſpaß
hafte Redewendungen Der Poſtagewaltige Herr Krätke
ſkizzierte den Jnhalt eines an ihn gelangten Beſchwerde
briefes Wenn ich meine notwendigen Geſchäfte täglich auf
der Poſt verrichte wie kann da die Poſt verlangen daß ich
dann ein Löſchpapier gebrauche auf dem andere ſchon ihre
Reklame gemacht haben Ein Vertreter des Herrn von
Tirpitz Admiral Capelle meinte Die Nähfrauen in Kiel
ſind eine Wohlfabrtseinrichtung auf die wir nicht verzichten
können Der Kriegsminiſter ſprach einmal vom
falſchen Jrrtum Der Kolonialſekretär meinte hin
ſichtlich der Paradiesvögel 20 Mark Ausfuhrzoll iſt nur ein
Tropfen auf den hohlen Stein Jm Abgeordnetenhaus ſprach
der Juſtizminiſter vor einiger Zeit davon daß Fürſt Eulen
burg mehrere Tage im Bette liegend vor dem Richter ge
ſtanden habe Da böſe Beiſpiele wie bekannt aute Sitten
verderben leiſtete ſich auf dem aus Anlaß des Seſſionsſchluſſes
veranſtalteken Journaliſtenabend einer der Teilnehmer die
Aeußerung daß er ſich zu einem Antrage verdichte

Die Abänderung des Wechſelrechts

Nach den Erklärungen des Staatsſekretärs Dr Lisco im
Reichstage wird ein beſonderer Entwurf ausgearbeitet der
auf Grund der geſchloſſenen internationalen Vereinbarung
eine Abänderung des geltenden deutſchen Wechſelrechts vor
ſieht und dem Parlament im nächſten Winter zugehen ſoll
Zu den wichtigſten und einſchneidendſten Materien die einer
geſetzlichen Neuregelung unterworfen werden ſollen gehören
wie man ſchreibt u a die neuen Veſtimmungen daß auf
dem Wechfel der Vermerk der Verfallzeit fort
f a len kann ſo daß er als Sichtwechſel zu gelten hat Ferner
iſt die Zinsklauſel bei Sicht und Nachſichtwechſeln als zu
läſſig erklärt worden

Die weiteren Punkte beziehen ſich auf Berückſichtigung der
höheren Gewalt bei Präſentation des Wechſels und Proteſt
friſt auf Zulaſſung der nicht akzeptierten Tratten ſofern der
Wechſel nicht domiziliert oder eine Friſt nach Sicht zahlbar
iſt und auf die Einführung des Remboursregreſſes mangels
Annahme an Stelle des bisherigen Rückgriffes auf Sicher
heitsleiſtung Beſonders hervorzuheben iſt daß eine Eini
gung aller der Konvention beitretenden Staaten auf die Be
ſtimmung erzielt wurde daß eine nicht genügende Verſtempe
lung des Wechſels nicht die Ungültigkeit der Urkunde herbei
führt ſondern daß dadurch lediglich die Ausübung der aus
dem Wechſel fließenden Rechte hingusgeſchoben werden darf
In der Konvention über das Wechſelrecht ſind auch die be
ſonderen Abweichungen enthalten die die Staaten in ihrer
Wechſelordnung von dem internationalen Entwurf vornehmen
dürfen Ferner iſt eine Kündigungsfriſt von 5 Jahren für
die beteiligten Staaten vorgeſehen

Die Konvention iſt unterzeichnet von Deutſchland Oeſter
reich Ungarn Belagien Bulgarien Chile Dänemark Frank
reich Luxemburg Mexiko Montenegro Norwegen Nikaragua
Paraguay den Niederlanden Rußland Schweden der
Schweiz der Türkei und Jtalien

Konferenz über Staatsvahnen

Jm Miniſterium der öffentlichen Arbeiten fand eine
zweitägige Sitzung der deutſchen Bundesregierungen mit
Staatsbahnbeſitz ſtatt Es war dies die erſte der regelmäßig
wiederkehrenden Sitzungen die nach einer unter den Bun
desregierungen getroffenen Vereinbarung von Zeit zu Zeit
ſtattfinden ſollen um eine möglichſt enge Fühlung in allen
das Eiſenbahnweſen betreffenden Fragen herbeizuführen
Jn der Sitzung ſind Leitſätze für die Beratungen auf
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dieſen Konferenzen vereinbart worden nach denen dort all
gemeine Fragen aller Art zur Sprache gebracht werden
können die das Verhältnis der Eiſenbahnen untereinander
oder zur Oeffentlichkeit betreffen

Von den übrigen Verhandlungsgegenſtänden ſeien her
vorgehoben die Durchſicht und Fortbildung der Vereinbarun
gen vom Jahre 1905 über die Verkehrsleitung im
Güterverkehr ſowie die grundſätzliche Einigung über ein
ganz Deutſchland umfaſſendes Fahrdienſtübereinkommen nach
dem die Leiſtungen der Betriebsmittel und Perſonale unter
den deutſchen Bahnen nach einheitlichen Grundſätzen aus
geglichen werden ſollen

Die nächſte Sitzung wird vorausſichtlich ſchon im Herbſt
ſtattfinden

Das traurige Zeichen dieſer Zeit
Die Konſervative Korreſpondenz veröffentlicht eine

längere parteioffiziöſe Auslaſſung über die Erledigung der
Wehrvorlage der wir folgende Sätze entnehmen

Die konſervative Partei hat dabei ihren Traditionen
getreu für die volle Genehmigung der geforderten Rüſtung
und die ungeſchmälerte Aufbringung der Koſten nach Maß
gabe der Regierungsvorlage geſtimmt Leider erhielt die
Regierungsvorlage hinſichtlich der dauernden Ausgaben
durch Matrikularbeiträge der Bundesſtaaten keine Mehr

heit und es ſcheint ſicher daß der Bundesrat ſich dem Ulti
matum des Reichstages der ſtattdeſſen eine direkte Reichs
ſteuer auf das Vermögen das Einkommen und die Erbſchaft
die ſog Vermögenszuwachsſteuer verlangt anſchließen wird
Wenigſtens muß man das nach der ſchwächlichen Haltung der
Reichsregierung bei Vertretung ihrer Vorlage in der Kom
miſſion und im Plenum annehmen Es wird einzelſtaatlichen
Bundesregierungen ſo z B der preußiſchen gar nicht leicht
ſein dieſe ihren den preußiſchen Staatsintereſſfen zu
widerlaufende und wie wir annehmen dürfen auch der
Mehrheit des Landtages kaum zuſagende Haltung ſeinerzeit
zu rechtfertigen doch zweifeln wir nicht daß die Reichsleitung
ſich darüber ſo leicht wie vor einigen Jahren bei der elſaß
lothringiſchen Verfaſſung hinwegſetzen wird Daß aber
die Reichsleitung ſich auf dieſem Wege d h zur demokra
tiſchen Konventionsherrſchaft des Reichstages ohne jede
Energie eigenen Wollens drängen daß ſie die Grundlage
unſeres Reiches ohne ernſthaften Widerſtand allmählich ge
fährden läßt das iſt ein trauriges Zeichen dieſer Zeit

Eine wichtige Seite des kolonialen Bevölkerungsproblems

behandelt der Regierungsarzt Prof Dr Küls im Juniheft der
Kolonialen Rundſchau Die ſeuchenhaften Krankheiten des

Kindesalters der Eingeborenen und ihre Bedeutung für die Be
völkerungsfrage

Der Verfaſſer weiſt darauf hin daß nicht nur in allen unſeren
Kolonien am ſchlimmſten ſind die Ergebniſſe aus Südweſtafrika

die Kinderzahl eine bedenklich niedrige iſt ſondern daß ein
Heer von Seuchen und außerdem die mangelnde Säuglingsfürſorge
es veranlaſſen daß 50 Proz der geborenen Kinder vor dem Er
wachſenenalter wieder ſterben Daß in dieſen Zuſtänden eine un
mittelbare Gefahr für die Zukunft der kolonialen Bevölkerung und
damit der Kolonien überhaupt liegt iſt klar Als Abbhilfsmittel
ſchlägt Küls vor Erhöhung der Geburtenzahl durch Fernhaltung
aller Schädlichkeiten Schutz der Negermütter Einſchränkung der
Proſtitution Fernhaltung der Frauen vom Trägerdienſt Ein
ſchreiten gegen Abtreibung des keimenden Lebens Und dann vor
allem Erziehung zur Säuglingsfürſorge durch Aerzte ſowie Pflege
perſonal Miſſionen und Hebung des allgemeinen Geſundheits
zuſtandes der Eingeborenen

Die Gründe der Konſervativen für ihre ablehnende Haltung
gegen die Vermögenszuwachsſteuer werden von der klerikalery
Köln Volksztg unbarmherzig zerpflückt Sie ſchreibt

Man muß in der Politik immer mit Tatſachen und mit
dem Erreichbaren rechnen Wir meinen daß in dieſem
Augenblick die Reichsvermögenszuwachsſteuer trotz aller Be
denken das Erreichbare darſtellte Darum bedauern wir auch
daß vie Konſervativen letzten Endes nicht mit bei der Partie
waren und gegen das Geſetz ſtimmten Nicht als ob wir das
Geſetz für ein Jdealgeſetz hielten Es iſt vielfach in den
letzten Tagen als Vorſtufe zu einer wirklichen Reichsver
mögensſteuer bezeichnet worden Auch dieſe Entwicklung iſt
möglich Aber in dieſem Augenblick iſt die Reichsvermögens
zuwachsſteuer für die Bundesſtaaten und für die Parteien die
Anhänger des föderaliſtiſchen Prinzips ſind das kleinere
Uebel und das einzig Erreichbare geweſen Jm übrigen hat
auch derienige welcher die Regierungsvorlage für
annehmbar erklärte auch ſchon mit dem födera
liſtiſchen Prinzip gebrochen Das Prinzip bei der
Regierungsvorlage war dasſelbe wie bei der Reichs
vermögenszuwachsſteuer der Zwang für die Einzel
ſtaaten eine vom Reich beſtimmte Steuer anzunehmen nur
der Grad dieſes Zwanges war ſchließlich verſchieden aber
nicht das Prinzivp Wenn darum die Konſervativen mit
ſolcher Aengſtlichkeit das föderaliſtiſche Prinzip hüten zu ſollen
glaubten dann durften ſie auch jettz nicht den erſten Schritt
tun und die Regierungsvorlage annehmen weil auch dieſe im
Grunde ſchon das föderaliſtiſche Prinzip durchbricht

Wie aus Straßburg telegraphiert wird iſt dort ein
engliſcher Jngenieur aus ElſaßLothringen ausgewieſen
worden Vor einiger Zeit kam ein Jngenieur engliſche
Nationalität Charles Webb nach Straßburg um den Mili
tärbehörden einer neuen Aeroplantyp vorzuführen der
von einer deutſchen Firma in Reims gebaut wird Webb
kam dabei viel mit Offizieren in Berührung geſtern iſt er
plötzlich durch eine Verfügung des Bezirkspräſidenten von
Niederelſaß ohne Angabe von Gründen ausgewieſen worden
angeblich im Jntereſſe der Landesverteidigung

Kleine vermiſchte Nachrichten
Zur Verſetzung des Staatsanwalts Wulffen Jn Kragen

haben ſeit einiger Zeit zie Veränderungen in den Kreiſen
höherer ſächſiſcher Juſtizbeamten n erregt So na
mentlich daß der bekannte Kriminalpſychologe Staatsanwalt
Dr Wulffen von Dresden als Amtsgerichtsrat nach
Zwickau verſetzt wurde Jn Dresdener Geſellſchaftskreiſen
wurde dem V zufolge behauptet daß dies eine Art
Strafverſetzung ſei da man die journgliſtiſche Tätigkeit

Wulffens a gern ſehe und beſonders ſein letztes Buch
Frau Juſtitias Walpurgisnacht das ein Schlüſſelroman

mit detaillierten Zeichnungen von Perſönlichkeiten aus den
juriſtiſchen Kreiſen ſei Mißfallen erregt habe Die Dres
dener Neueſten Nachrichten berichten hierzu daß dieſe Ver
ſetzungen nur auf einen Syſtemwechſel welchen der neue
Juſtizminiſter Dr Nagel beabſichtige zurück

r ſeien Dieſer Wechſel beruht in einem Auf
riſchungsſyſtem das ſich auch in Bayern bewährt habe es

beſteht darin in gewiſſen Zeiträumen Staatsanwälte
zu den Zivilgerichten und Zivilrichter zu den Strafgerichten

verſetzt werden
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Bekämpfung des Kinderelends Auf Veranlaſſung des Kul Großkugel über Taubenzucht und Beſprechung von Römerkauben
s miniſteriums und des Miniſteriums des Jnnern ſind inZrengen umfaſſende Erhebungen über die beſtehenden Einrich

kungen zur Bekämpfung des Kinderelends angeſtellt worden Aus
den Antworten auf die Fragebogen iſt zu erſehen welche Anſtalten
für Säuglingspflege für Fürſorge für Schwangere welche Klein
tinderſchulen Vewahranſtalten Kindergärten uſw vorhanden ſind
Das Ergebnis dieſer Erhebungen ſoll nach Verarbeitung durch das
Ftatinſche Landesamt in einer Denkſchrift veröffentlicht werden
ſie wird auch Material dafür bieten daß zur Bekämpfung des
Kinderelends noch viel mehr geſchehen kann als bisher erfolgt iſt

Die Generalverſammlung des Bundes der Jnduſtriellen findet
vom 10 bis 12 September in Leipzig ſtatt

Hof und Perſondalnachrichfen
c König Friedrich Auguſt als Vergſteiger Der König von

Sachſen hat in der Ortlergruppe die eben wieder eröffnete
Payerhütte beſucht und Berggipfel in etwa 3000 Meter Höhe
beſtiegen Die Beſteigung des Ortlers des höchſten Gipfels der
Hſtalpen war in dieſem Jahre infolge ſchlechten Wetters bisher
unmöglich Mittwoch unternahm der König mit ſeinen beiden
Sir von Sulden wo der König wohnt einen Ausflug nach

rafoi
c Der Departementsdirektor im Kriegsminiſterium General

leutnant v Wandel iſt zum Gouverneur von Köln ernannt worden
Für ihn wurde Generalmajor Wild v Hohenborn Kom
mandeur der 3 GardeJnfanterie Brigade als Direktor des All
gemeinen Kriegsdepartements berufen

Halle und Umgebung
Salle 3 Juli

Die Begnadigten

Die in Ausführung des Erlaſſes vom 16 Juni d J den Juſtiz
behörden erwachſenen überaus umfangreichen Arbeiten haben in
zwiſchen ſoweit gefördert werden können daß bereits an
nähernd 2000 Verurteilte der königlichen Gnade teil
haftig geworden ſind Die Arbeiten ſind indeſſen erſt in vollem
Gange und es läßt ſich ſchon jetzt überſehen daß die Zahl der
dem Könige von dem Juſtizminiſter zu unterbreitenden Gnaden
anträge außerordentlich groß werden und ſich auf viele
Tauſende belaufen wird

Schiffsliſte für billige Briefe nach den Vereinigten Staaten
von Nordamerika 10 Pfg für je 20 Gramm Die Portoermäßi
gung erſtreckt ſich nur auf Briefe nicht auch auf Poſtkarten Druck
ſachen uſw und gilt nur für Briefe nach den Vereinigten Staaten
von Amerika nicht auch nach anderen Gebieten Amerikas z B
Kanada Kaiſer Wilhelm der Große ab Bremen 1 Juli
Amerika ab Hamburg 3 Juli Kaiſer Wilhelm II ab Bremen

8 Juli Jmperator ab Hamburg 9 Juli Cleveland ab Ham
burg 10 Juli Prins Friedrich Wilhelm ab Bremen 12 Juli
z ronprinz Wilhelm ab Bremen 15 Juli Kaiſerin Auguſte
Viktoria ab Hamburg 17 Juli Berlin ab Bremen 19 Juli
Kronprinzeſſin Cecilie ab Bremen 22 Juli George Waſhing

ton ab Bremen 26 Juli Kaiſer Wilhelm der Große ab Bremen
29 Juli Jmvperator ab Hamburg 30 Juli Main ab Bremen
2 Auguſt Poſtſchluß nach Ankunft der Frühszüge Alle dieſe
Schiffe außer Cleveland und Main ſind Schnelldampfer oder
ſolche die für eine beſtimmte Zeit vor dem Abgange die ſchnellſte
a Wie S empfiehlt ſich die Briefe mit

eitvermerk wie direkter Weg oder üHamburg zu verſehen Wer Bremon oder
Zur Zugentsgleiſung auf Bahnhof Halle geht uns noder amtlicher Bericht zu Mittwoch vormittag gegen 10 e

gleiſte auf hieſigem Perſonenbahnhofe infolge falſcher Weichen
ſtellung eine Rangierabteilung mit 4 Wagen wobei ein Prellbock
umgefahren wurde Der Materialſchaden iſt unbedeutend Per
ſonen wurden nicht verletzt der Perſonenverkehr wurde nicht ge
ſtört

p c

Provinzial Nachrichten
Ausſchreitungen bei der Wahlagitation

Salzwedel 2 Juli Jn verflo ſener der heutiwahl vorangehenden Nacht wurde r Rektor R o z r von
277 Agitationsreiſe zurückkehrte von einigen Perſonen mit
e a de F D 7 Tee e euren z mißhandelt

niger Paſſantenin Sicherheit zu bringen Die Rowdys enttamen v es mr ſch

Bürgermeiſter Vocke F

Eſchwege Werra 2 Juli Heute vormittag verſchied plötzlich
und unerwartet an den Folgen eines Schlaganfalles im Alt
e Jahren der Bürgermeiſter der hieſigen Stadt Heinrich Vote
r r v z 3 d J unter reger Anteilnahme

g ſein 25iähriges Amtsjubilä i ich ider Stadt große Verdienſte erworben n ſetente bat kh tn

V Merſeburg 2 Juli Einen ſchnellen Todt O von hier Derſelbe war im Begriff von eher
e Neumark aus ſich mit der Bahn nach ſeinem Wohnorte zu be
e en als ihm die Zigarre auf dem Bahnſteig entfiel und zwiſchenSchienen geriet Bei dem Verſuche dieſelbe aſeghec rutſchte

g aus kam auf die Schienen zu liegen wurde von einer anfahren
en Rangiermaſchine erfaßt und ſchwer verletzt Auf dem Trans

port nach Halle iſt er ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen

a Weißenfels 2 Juli Revolver held izWrlichen Zwiſt gab geſtern der frühere Schublabrnant 3 Krans
r Suche nach ſeiner Frau auf zwei ſeiner Verwandten den
W du Kaske und den Fahrradhändler Gärtner mehrere
den wyege ab ohne jedoch zu treffen Der gereizte Ehemann

ollte nach ſeinen Aeußerungen noch ſeine Frau und ſich ſelbſt er

ſchießen brachte ab nv t dies Vorhaben nicht zur Ausführung ſondern

T Lützen 2 Juli Die Blaubeerenernte iJ o lſtändig vernichte t nur vereinzelt findet van ſt an
3 n den großen Heidelbeerflächen die beliebte blaue Beere die
infolge der langanhaltenden Dürre der letzten Monate bedeutend
de Wachstum zurückgeblieben und ſchnell zur Reife gelangt iſt
dar unſere ärmere Bevölkerung bilden die wingzigen Erträge der
tesjährigen Blaubeerenernte einen großen fühlbaren Ausfall

Varen doch in den vergangenen Jahren vom Juli bis in den
eznſt hinein tagtäglich Hunderte von Frauen und Kindern emſig
V g die reichen Schätze des Waldes einzuſammeln um ſie des
r bei der Heimkehr am Waldesrande bei den dort harrenden
ändlern gegen klingende Münze abzuliefern Auch die Preißel

beeren liefern ſo gut wie keine ſogenannten Somme 3
rb erenſteht zu hof en daß infolge der ſtarken Regenfälle der ſeften Se

e Herbſtbeeren noch gut und reichlich geraten Pilze konnt
bis jetzt ebenfalls noch nicht wachſen aber alle An ſchen be

ei begünſtigen die Hoffnung auf eine ertragreiche Pilgernte wen

R Gröbers 2 Juli Der hieſige Geflügelzüchter
der ein hält Sonntag den 6 Juli nachm 4 Uhr in Dieskau

Oberpoſtdirektion in Halle gibt bekannt daß der Plan über

ughnbofsrgſtaurant Kaiſer ſeine 3 diesjährige Wanderverſamm
Es finden Neuaufnahmen ſtatt Vortrag Herr V inter

und Montauben Herr Kantor Scharfe wird über roſenk Jtaliener
vorzellanfarbige Orpington und die Bankiwaraſſen Vortrag halten

Langenſalza 1 Juli Der Heiratsſchwindler
Eugen Thieringer, der wie berichtet wurde ein halbes
Dutzend Bräute zu gleicher Zeit beſaß und vor mehreren Wochen
in Frankfurt a M verhaftet und dann der Jrrenanſtalt zur Be
obachtung ſeines Geiſteszuſtandes überwieſen wurde iſt am Sonn
abend wieder in das Unterſuchungsgefängnis eingeliefert worden
nachdem die Beobachtung ergab daß man es mit einem ſeiner fünf
Sinne mächtigen Menſchen zu tun hat Thieringer hat als Dr
Schliebe und unter andern falſchen Ramen hauptſächlich in und
bei Langenſalza ſein Unweſen getrieben

Zeitz 2 Juli Autounglück Geſtern nachm 24 Uhr
ereignete ſich auf der Straße Zeitz Droyßig etwa 2 Kilometer vor
Droyßig ein Automobilunglück Der Chauffeur des Fahrzeugesdas in Zeitz repariert werden ſollte hatte ſich auf eine loſe Kiſte
geſetzt die ihm keinen Halt bot Er verlor dadurch die Steuerung
und fuhr gegen einen Baum wodurch er von ſeinem Sitz auf die
Straße geſchleudert wurde Während der Chauffeur ſchwer verletzt
ins Zeitzer Krankenhaus gebracht werden mußte kam ein zweiter
Jnſaſſe des Wagens mit Hautabſchürfungen davon

8 Belgern 1 Juli Verſchiedenes Das Gut
des Gemeindevorſtehers Karl Hentſchel in Lieberſee iſt durch
Kauf in den Beſitz des Rittmeiſters von Heynitz in Züllichau
übergegangen Das Deichamt des PlothaAmmelgoßvwitzer
Deichverbandes trat unter dem Vorſitz des Deichhauptmanns
Rittergutsbeſitzer Ruyter auf Plotha im Hotel Dienſt geſtern
hier zu einer Sitzung zuſammen Jn derſelben wurden die
neugewählten Deichamtsrepräſentanten v Heynitz Jnhaber
des 7 hre Dröſchkau Gemeindevorſteher
Hentſchel zu Lieberſee Gutsbeſitzer Schlenker und Landwirt
R Poppe zu Ammelgoßwitz durch den Vorſitzenden durch
Handſchlag verpflichtet Für den verſtorbenen Ritterguts
beſitzer H Popp wurde der Rittergutspächter Siegert zu
Dröſchkau zum ſtellvertr Deichhauptmann gewählt Dem
Militärverein von Lieberſee und Umgegend iſt die Geneh
migung zur Führung einer Fahne erteilt worden

e eeberweisungen

abonnierter Exemplare nach auswärts bitten wir
im eigenen Intereſſe der geehrten Auftraggeber

spätestens 3 Tage
vor der Abreiſe W ſchriftlich W bei uns
aufzugeben andernfalls Verzögerungen unver
meidlich ſind

I

Die Ueberweiſungsgebühren mit 40 Pf pro J
Monat bitten wir im

voraus zu entrichten
da nach Verfügung des Reichspoſtamts nicht
vorausbezahlte Ueberweiſungen keine Beför

ſſ derung erhalten ſi
Abonnements Abteilung
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a Schkölen 1 Juli Amtsjubiläum, Poſt a
liſches Am heutigen Tage begeht der Gutsbeſitzer Herr
Guſtav Löber in Willſchütz ſein 25jähriges Amtsjubiläum
als Gemeindevorſteher Er hat in dieſer langen Zeit ſein
Amt zu aller Zufriedenheit verwaltet Die Kaiſerliche

die Errichtung einer oberirdiſchen Telegraphenlinie am
Wege von Cämmeritz über Utenbach nach Kaynsberg bei dem
Poſtamt in Schkölen öffentlich ausliegt

Wittenberg 2 Juli Das 20 Jnf Regt GrafTauentzien das in Wittenberg garniſoniert beging geſtern
unter Beteiligung von mehreren Tauſenden ehemaliger Regi
mentsangehöriger die Feier ſeines hundertjährigen Beſtehens

Rudolſtadt 2 Juli Feuer Geſtern nachmittag ſind die
zur Heilsberger Mühle gehörigen Stallungen und Scheunen die
erſt vor einigen Jahren neuerbaut worden waren vollſtändig
niedergebrannt Jn vergangener Nacht iſt in der Weimariſchen
Straße ein Wohnhaus durch Feuer zerſtört worden

Cölleda 1 Juli Der Bahnbau von Laucha nach
Cölleda iſt jetzt bis zur Chauſſeebrücke rüſtig vorwärts ge
P Auch in dem von Helldorffſchen Eisbachwalde wo die
irbeiten 7 ge langwieriger Grunderwerbsſchwierigkeiten faſt

ein Jahr ruhen mußten ſucht der Unternehmer das Verlorene ſo
weit als möglich einzuholen Die urſprünglich noch für dieſen
Sommer geplante Teileröffnung bis Loſſa oder Billrode kann in
des infolge der Verzögerung im Eisbache kaum vor Ausgang
Winter erfolgen Sehr rückſtändig ſind die Arbeiten bei Saubach
Bad Bibra und Laucha geworden

Erfurt 30 Juni Heiratsſchwindeleien
Unter dem Verdacht umfangreiche Heiratsſchwindeleien aus
eführt zu haben wurde ein angeblicher Kaufmann namens
oſef Reiter verhaftet Er hatte in Erfurter Eiſena

und Weimarer Zeitungen Heiratsannoncen aufgegeben Alle
ſeine Angaben erwieſen ſich als falſch Zahlreiche Briefe von
heiratsluſtigen Damen aus den genannten Städten wurden
bei ihm beſchlagnahmt ebenſo fand man bei ihm ein ge
fälſchtes Bankbuch über 10 000 Mark

Sctöckheim i Altm 30 Juni ünengrab Süd
lich unſeres Dorfes in der Grützbucht liegt ein Hünengrab
in dem der Sage nach der Rieſe Goliath u ſoll Dieſes
Grab das als Typus eines Hünengrabes bekannt geworden
iſt iſt auch als Oelgemälde im Muſeum für Völkerkunde
in Berlin zu finden Die Kammer beſteht aus vierzeſn
Wandſteinen und vier Deckſteinen Der Deckſtein iſt der

hre der altmärkiſchen Hühnengräber denn er beſitzt eine
usdehnung von fünf Meter Länge und 3,20 Meter Breite

und 0,80 Meter Dicke Das Gewicht ſchätzt man auf 22 000

ſKilogramm Eine ſeltſame Verwitterungserſcheinung iſt dek
dieſem Stein zu bemerken da ſich auf der Oberfläche Ver
tiefungen bilden ſogenannte Räpfchen Unter der Bevölke
rung herrſcht der Aberglaube daß in jeder Reujahrsnacht
drei neue Löcher in der Form eines Dreiecks in den Stein
fallen und die alten ſich ſchließen

Bad Harzburg 30 Juni Vad Harzburg unter
ſtaatlicher Verwaltung Der hieſige Kommunal
konflikt hat eine neue Wendung gebracht Da die vier Stadt
verordneten der Minderheit ſich auf Grund ihres im Kolle
gium abgegebenen Verſprechens weigern zu den Sitzungen
zu erſcheinen um damit dieſe beſchlußunfähig zu machen ſo
iſt jetzt um die Stadt vor ſchweren Schädigungen zu ſchützen
die aus dieſen unhaltbaren Zuſtänden ſich ergeben der Re
gierungsrat Hoffmeiſter aus Braunſchweig mit der Wahr
nehmung der Geſchäfte des Vorſtehers des Stadtmagiſtrats
nd mit der Leitung der Ortspolizeibehörde beauftragt
worden

Oberhof i Thür 2 Juli 90 Geburtstag Dombau
meiſter Prof Dr Jng Raſchdorff der hier im Kreiſe ſeiner
Familie in ſtiller Zurückgezogenheit in voller Friſche ſeinen 90 Ge
burtstag feiert empfing zahlreiche telegraphiſche und briefliche
Glückwünſche u a vom Oberkirchenrat der Verwaltung der Dom
gemeinde der Stadt Köln ſeiner Vaterſtadt Pleß der Techniſchen
Hochſchule Der Kaiſer verlieh dem Geh Oberregierungsrat
Raſchdorff den Stern zum Roten Adlerorden 2 Klaſſe mit Eichen
laub Die Akademie der Künſte hatte ihrem verdienten Mit
gliede bereits einige Tage vorher eine künſtlexiſch ausgeführte
Adreſſe überſandt

Leipzig 2 Juli Jnter nationale Taſchendiebe
Jn einem von Langfingern verurſachten künſtlichen Gedränge iſt
am Montag einem hieſigen Kaſſenboten beim Verlaſſen des Poſt
ſcheckamtes aus der inneren Rocktaſche eine Brieftaſche mit 1630 Mk
geſtohlen worden Nach Lage der Sache hat man die Spitzbuben
mit Beſtimmtheit unter den internationalen Taſchendieben zu
ſüchen von denen derartige künſtliche Gedränge ſehr oft mit gutem
Erfolge für ſie ausgeführt werden Anſcheinend hat dieſelbe
Diebesbande auch die dieſer Tage auf dem Dresdner Hauptbahn
bofe verübten VBrieftaſchendiebſtähle ausgeführt bei denen einem
Berliner Kaufmann außer Legitimations und Wertvpapieren
15 000 Franken und einem Jngenieur aus Böhmen 1000 Mark ge
ſtohlen wurden

Dresden 1 Juli Ein Naturſchutzpark in derSächſ Schwei z wird von dem Verein zum Schutze der Sächſ
Schweiz auf dem rechten Ufer der Elbe zwiſchen Wehlen und
Rathen errichtet Der Verein beſitzt bereits 289,200 Quadratmeter
des in Betracht kommenden Geländes Die Stadt Dresden hat
dem Verein eine einmalige Zuwendung von 10 000 Mark und eine
jährliche Unterſtützung von 1500 Mark gewährt Der Verein tritt
jetzt an den Landtag mit der Bitte um einen Zuſchuß heran

Dresden 30 Juni Neue Eingemeindungen
Die Eingemeindungspolitik die zuletzt die Einverleibung
von Reick und Tolkewitz brachte geht weiter Diesmal will
allerdings nicht die Hauptſtadt eingemeinden ſondern ver
ſchiedene Gemeinden ſo Briesnitz Kemnitz Leutewitz und
Stetzſch wollen jetzt an den Rat von Dresden herantreten
und mit ihm Verhandlungen einleiten

BeSporf achrichten
Tennis

Akademiſches Tennisturnier

ab hen Turnier fand geſtern mit folgenden Reſultaten ſeinen
ſchluß
HerrenDoppelſpiel ohne Vorgabe Vorſchlußrunde s

egerMärffy ſchlagen Schrappe Hoffmann 5 6 6 3
Piper von Märffy

Herren Einzelſpiel mit Vorgabe 1 Klaſſe 2 Runde Stein
ſchlägt Schrappe 6 5 6 1 Vorſchlußrunde Haſenkamp ſchlägt
Stein 6 56 6 2 Sieger Haſenkamp

Herren Doppelſpiel mit Vorgabe Eisler Stein ſchlagen
Schrappe Hoffmann 6 6 5 7 5 Sieger Eisler Stein

Ruderſport

12 Ruder Regatta in Kalbe a S Als letzte in der Reihe
der diesjährigen mitteldeutſchen Ruder Regatten findet am kom
menden Sonntag den 6 Juli die Kalbenſer auf der Saale ſtatt
Auf der faſt geraden 2000 Meter Strecke zwiſchen Sprohne und
Bartelshof werden ſich 20 Vereine mit 67 Booten und 267 Ruderery
im Wettbewerbe meſſen

Kraftfahrſport

Automobilfahrt Moskau Paris Aus Dansig 2 Juli
wird berichtet Die Teilnehmer der Fernfahrt Moskau Paris
trafen in der Racht gegen 12 Uhr unter ſtrömendem Regen in
16 Automobilen in Danzig ein Sie wurden von den Mitgliedern
des Allgemeinen Deutſchen Automobilklubs und vom ruſſiſchen
Eeneralkonſul Wirkl Staatsrat v Oſtrowski begrüßt Die
Fahrt wird heute über Kolberg Stettin nach Berlin fortgeſetzt
Bis jetzt ſind zwei Wagen ausgeſchieden

rn eKunſt und Wiſſenſchaft

Hochſchulnachrichten
Profeſſor Dr Georg Er ler der Hiſtoriker an der Univerſität

Münſter iſt im Alter von 84 Jahren geſtorben Er wirkte ſeit
1887 an der Univerſität Zum Rektor der Univerſität Bonn
für das Studienjahr 1913/14 wurde der Profeſſor für mittelalter
liche Geſchichte Geheimrat Aloys Schulte gewählt Zum
Rektor der Univerſität Jnnsbruck wurde Prof Dr Wilhelm
Erben Profeſſor für mittelalterliche Geſchichte gewählt Da
dieſer kürzlich zum Dekan der philoſophiſchen Fakultät gewählt
wurde iſt eine neue Dekanswahl notwendig geworden

Der ordentliche Profeſſor der ſemitiſchen Philologie an der
Straßburger Univerſität Dr phil Enno Littmann hat
einen Ruf nach Preußen erhalten Prof Littmann geboren 1875
zu Oldenburg war früher außerordentlicher Profeſſor an der

Univerſity in New Verſey Jm Jahre 1906 kam er nach
traßburg Der Mathematiker Prof Dr Max Dehn in Kiel

hat den Ruf an die Techniſche Hochſchule in Breslan zum kom
menden Winterſemeſter angenommen er wird dort Nachfolger des
nach Göttingen überſtedelnden Prof Carathéodory An der Ber
liner Techniſchen Hochſchule wurde in der Abteilung für Chemie
und SHüttenkunde Dr Jng Dieckmann für das Lehrfach
Spegielle chemiſche Methoden der Eiſenhüttenkunde als Privat

dozent zugelaſſen in der Abteilung für Maſchineningenieurweſen
habilitierte ſbh Betriebsingenieur Dr Max Kurrein für das
Lehrfach Die Herſtellung und Prüfung der Meßmaſchinen und

Mebßwerkzeuge

Die Leitung der nächſtjährigen Großen Berliner Kunſtaus
ſtellung Die Ausſtellungsleitung für die Große Berliner Kunſt
ausſtellung 1914 hat ſich jetzt vollzählig konſtituiert Dem Prä
denten Profeſſor Karl Langhammer wird der Bildhauer

Profeſſor Walter Schott als zweiter Vor zur Seite ſtehen
Das Amt des erſten Schriftführers hat Maler Richard Eſchke
übernommen das des zweiten riftführers Architekt Ernſt
Rentſch Erſter Säckelmeiſter wird der Bildhauer George



P cgxin ſein zweiter Säkelmeiſer der Maler Profeſſor Georaſ

Koch
Eine Bitte des Dichters Roſegger An ſeine Freunde Leſer

und alle die ihm gut ſind richtet Peter Roſegger folgende Bitte
Mir iſt zugetragen worden daß man gelegentlich meines

ſiebzigſten Geburtstages auf meinem Sommerheim für mich
perſönlich mancherlei Ehrungen plant Schon die Abſicht er
reicht ihren Zweck und erfüllt mich mit Dankbarkeit Aber ich
muß von Herzen bitten die Abſicht nicht zu verwirklichen
Mein beſorgter Arzt Medizinalrat Dr Mahnert in Graz ge
ſtattet mir meine heimatliche Sommerfriſche nur unter der Be
dingung daß ich dort unbedingte Ruhe habe um nach einer
ſchweren Jnfluenza mich zu erholen Mein Geſundheitszuſtand
iſt nach langiährigem Leiden überhaupt ſo geworden daß alle
Aufregung und Gemütsbewegung möglichſt vermieden werden
müſſen Jch werde an dieſem Tage in ſtiller Zurückgezogenheit
aller Liebe Güte und Ehren gedenken die mir in meinem
Leben ſo überreich erwieſen oder zugedacht worden ſind Jch
bitte meine Freunde dringend alle perſönlichen Ehrungen
unterlaſſen zu wollen Peter Roſegger
Die britiſche Akademie zur Forſchung hiſtoriſcher philoſovhiſ

und philologiſcher Studien hielt am 1 Juli in London ihre
Jahresverſammlung ab Der jährliche Vortrag über Shakeſpeare
wurde von Profeſſor Alois Brandl von der Berliner Univerſität
gehalten der über das Thema Shakeſpeare und Deutſchland
ſprach

Peter Roſegger Ehrendoktor der Wiener Univerſität Der
Akademiſche Senat der Wiener Univerſität nahm in ſeiner Sitzung
einſtimmig den Antrag der philoſophiſchen Fakultät an PeterKuſene zu ſeinem 70 Geburtstage zum Ehrendoktor zu er

nennen
Die Nibelungenhalle auf dem Drachenfels Sonnabend vor

mittag fand auf der halben Höhe des Drachenfels die Einweihung
der dem Gedächtnis Richard Wagners gewidmeten Nibe
lungenhalle ſtatt Der Entwurf des Bauwerks ſtammt von
den Berliner Architekten Hans Meyer und Werner Beh
rendt Durch eine Vorhalle die als Empfangsraum dient trittman in die Kuppelhalle deren breite Wölbung von ſechs mächtigen
germaniſchen Säulen getragen wird An den Wänden der Kuppel
halle ſind Gemälde des Malers Hermann Hendrichs aus
Wogners Nibelungenring angebracht Nach Oſten hin iſt
eine Halle vorgebaut in deren Mitte das Reliefbild Richard Wag
ners in einen Sandſteinblock eingelaſſen aufgeſtellt iſt umgeben
von einem Schriftband das die Worte aus den Meiſterſingern
trägt Ehrt eure deutſchen Meiſter

Ein wirtſchaftlicher Verband bildender Künſtler wurde Frei
tag abend in Berlin gegründet Die konſtituierende Verſamm
lung hat ihren Vorläufer in einer Tagung der Berliner Künſtler
ſchaft die im April d Js im Berliner Rathauſe ſtattgefunden
hatte Der leitende Gedanke war einen Verband zu ſchaffen der
in kritiſchen Zeiten wie Krankheits und Unglücksfällen dem
Künſtler möglichſte Erleichterung gewähren ſoll Die Verſamm
lung genehmigte die ihr von dem proviſoriſchen Komitee unter
breiteten Satzungen Der Vorſtand ſetzt ſich aus den Herren Pro
feſſor Kampf als erſtem Otto Marcus als zweitem Vorſitzenden
und Redakkteur Fritz Hellwag als erſtem Schriftführer zuſammen

Erweiterung der Breslauer juriſtiſchen Fakultät Wie aus
Breslau gemeldet wird ſoll die dortige juriſtiſche Fakultät in
eine rechts und ſtaatswiſſenſchaftliche Fakultät erweitert werden
Der Nachfolger des Nationalökonomen Geheimen Regierungsrats
Prof Wolf ſoll nicht in die philoſophiſche ſondern in die rechts
und ſtaatswiſſenſchaftliche Fakultät eintreten

Theafer ung Muſik
Bühnenchronik

Lothar Schmidts Luſtſpiel Das Buch einer Frau
hatte im Dresdner Zentraltheater infolge einer glänzenden
Wiedergabe durch Otto Gebühr Eugen Burg Tilly Waldegg und
Julie Serda einen großen Erfolg

Direktor Guſtav Müller brachte im Kgl Wilhelmtheater in
Stuttgart im Rahmen ſeiner Operettenfeſtſpiele die Urauf
führung des japaniſchen Operettenſpiels Die weiße Gefahr
von Oscar Fried mann und Ludwig Herzer Muſik von Max
J Mili an Das originelle Werk deſſen Milieu das moderne
Japan iſt errang infolge ſeiner amüſanten Handlung ſeines ſchlag
kräftigen und luſtigen Dialogs und ſeiner anziehenden Muſik einen
ausgeſvrochenen Erfolg Die Darſtellung war ausgezeichnet

Die Stadttheaterangelegenheit in Magdeburg wird auch mit
der Berufung des neuen Direktors nicht zur Ruhe kommen Die
Theaterbetriebsgeſellſchaft m b als deren Vertreter Direktor
Hagin in Magdeburg wirkte hat jetzt nach der gewaltſamen
Pöſung des Vertrages von ſeiten der Stadtverordnetenverſamm
lung die Schadenerſatzklage gegen den Magiſtrat der Stadt
Magdeburg angeſtrengt Begründet wird die Klage damit daß der
Theaterbetriebsgeſellſchaft hei Abſchluß des Vertrages wobei die
unter dem früheren Direktor veruntreuten Abonnementsgelder in
Höhe von 72 000 Mark einſtweilen übernommen werden mußten
zugeſichert worden war dieſe Summe ſpäter zurückerſtattet zu be
kommen Das iſt indeſſen nicht geſchehen und die Theaterbetriebs
geſellſchaft führt ihre finanziellen Schwierigkeiten auf den Ausfall
dieſer Summe zurück Direktor Heinrich Hagin iſt übrigens nur
durch die Erhebung der Schadenerſatzklage daran verhindert
worden ſich perſönlich um die Uebernahme des Stadttheaters zu
bewerben Es waren ihm reichliche Mittel dafür zur Verfügung
geſtellt und da gegen ihn ſelbſt in Magdeburg Bedenken nicht
vorgelegen haben ſollen hätte ſeine Bewerbung vielleicht am
meiſten Ausſicht auf Erfolg gehabt Er hat bekanntlich vordem
lange Jahre die Vereinigten Stadttheater in Gra z geleitet

Vermiſchtes
Allgemeine Wehrpflicht für die Franzöſinnen

Madame Dieulafonhy die berühmte franzöſiſche For
ſherin die von ihren Reiſen die Gewohnheit beibehalten
hat Männerkleidung zu tragen trat ſchon früher da
für ein daß den Frauen die militäriſche Verwaltungslauf
bahn zugänglich gemacht werde Sie hat ſich über dieſe ihre
Lieblingsidee die heute angeſichts der Wehrdebatten in der
Deputiertenkammer beſonders aktuell iſt kürzlich in einem
Vortrage vor einem zahlreichen weiblichen Auditorium aus
führlich verbreitet

Es handelt ſich nicht etwa darum erklärte Frau
Dieulafony unter anderem ein Amazonenkorps zu gründen
Nein unſeres Amtes iſt es nicht in der Feuerlinie mit der
Waffe zu kämpfen Aber unſere Rolle braucht deshalb nicht
minder ſchön und wichtig zu ſein Können wir nicht abge
ſehen von der Aufgabe die wir ſchon im Sanitätsdienſte
leiſten dem Vaterlande das einer beträchtlichen Heeresver
ſtärkung bedarf noch in anderer Weiſe dienen Jch beant
worte dieſe Frage mit einem freudigen Ja Jn den fran
zöſiſchen Verwaltungskörperſchaften ſind mit Ausnahme derer
des Krieges und der Marine heute 155 800 Frauen beſchäf
tigt ein offenſichtlicher Beweis daß wir im Verwaltungs
dienſte gut zu brauchen ſind Wenn man die Frauen in
regelmäßigen Spezialkurſen zweckentſprechend ausbildet
wenn man ſie nach Abſolvierun n Kurſe einem ſtrengen
Examen unterwirft und alljährlich einige Tage zum

rn wenn

loſen Witwen und jungen Mädchen die für die angeſtrebten
Zwecke vorzugsweiſe in Betracht kommen ein weibliches
Elitekorps bilden können deſſen Mitglieder fähig wären
die im Verwaltungsdienſt verwendeten Offiziere zu erſetzen
Dieſe würden dadurch für den Frontdienſt frei werden und
könnten die Kadres der Kombattanten verſtärken Wie gro
die Zahl dieſer der Truppe entzogenen Offiziere iſt erhell
zur Genüge aus der Tatſache daß von 23 190 Subaltern
offizieren der Reſerve und Linie 4317 in der Verwaltung
beſchäftigt ſind Wenn man ſich gegenwärtig hält daß im
Kriegsfalle 4 Offiziere der Kompagnie mehr als 200 Leute
unter ihren Kameraden haben begreift man ohne weiteres
daß unſere Hilfe nicht zu unterſchätzen iſt Es handelt ſich
nicht darum irgend einen chimäriſchen Plan einer allge
meinen Dienſtpflicht der Frauen zu verwirklichen es kommt
bei meinem Vorſchlage einzig und allein darauf an von dem
weiblichen Tätigkeitsſinn und Pflichteifer zu dem Zwecke Ge
brauch zu machen unſere Verteidigungskraft die das Geſetz
der dreijährigen Dienſtyflicht auf das Niveau der mili
täriſchen Leiſtungsfähigkeit unſerer verſchiedenen Nachbarn
haben will zu verſtärken

Siameſentragödie in Petersburg

Petersburg 30 Juni
Ein geheimnisvolles Drama hat ſich in der Familie des

hieſigen ſiameſiſchen Geſchäftsträgers Luang Viſana ab
ielt der vor zwei Jahren als Sekretär an die ſiameſiſche
andtſchaft in Petersburg verſetzt wurde und gegenwärtig

den Geſandten vertritt Jn der Petersburger Geſellſchaft
erfreute ſich die Gemahlin Luangs wegen ihrer großen
Schönheit und Liebenswürdigkeit und wegen ihres heiteren
Temperaments großer Beliebtheit und wurde viel um
ſchwärmt Geſtern abend ertönten aus dem verſchloſſenen
Boudoir der Siameſin Hilferufe Jhr Gemahl eilte
herbei und ließ die Tür erbrechen Auf einem Teppich des
Zimmers wälzte ſich die kleine Siameſin in konvulſiviſchen
Zuckungen Der Boden des Boudoirs war mit Schwefel
hölzern überſät von denen der Phosphor abgeſchabt
war Es zeigte ſich bald daß ſie das Gift zu ſich genommen
um angeblich aus Liebeskummer zu ſterben Ein
Arzt pumpte ihr den Magen aus ſo daß die Siameſin jetzt
außer Gefahr iſt

Schiffe die ſich tags begegnen

werden zuweilen als Briefträger benutzt Beſonders iſt der
Mannſchaft der Segelſchiffe mit einer unvorhergeſehenen Brief
beförderung gedient und da die Briefkaſten des Feſtlandes von
hoher See aus unerreichbar ſind ſo ergriff kürzlich der Kapitän
des Schulſchiffes Merſey von der White Star Line mit Freuden
die Gelegenheit dem heimkehrenden Dampfer Granada der Ham
burg Amerika Linie einige Meilen nördlich vom Aequator durch
einen ſeiner Offiziere 86 Briefe im Boot zu überſenden Der

u Briefträger hat inzwiſchen ſeine Beſtellung pünktlich
erledigt

Das aufgeblaſene Fabrikmädchen Ein merkwürdiger Un
glücksfall geſchah nach einem Vericht der Pariſer Mediziniſchen
Zeitung in einer franzöſiſchen Fabrik Ein Mädchen von fünfzehn
Jahren hatte dort in der Nähe einer Maſchine gearbeitet die einen
Strahl von Druckluft abgab Die Röhre aus der die Luft aus
trat drang ihr zufällig in die linke Hand und die Augentzeugen
beſchrieben wie das Mädchen plötzlich aufgeblaſen wurde Der
zugerufene Arzt fand eine Auftreibung unter der Haut am ganzen
linken Arm am Kopf Nacken Bruſtkorb und Unterleib Nament
lich der Nacken war aufs äußerſte geſchwollen und der Kopf hatte
ein geradezu fürchterliches Ausſehen Bei Bewegungen des
Körvers konnte man erkennen wie die Luft ſich unter der Haut
verſchob Am nächſten Tage traten Erſtickungsanfälle auf aber
die Schwellung ließ nach Am dritten Tage war ſie bis auf ein
Gebiet der rechten Lende und des Unterleibes verſchwunden und
auch dieſe letzten Reſte verzogen ſich nach weiteren zwei Tagen
Es dauerte aber drei Wochen bis das Mädchen die Arbeit wieder
aufzunehmen vermochte

Derartige Unfälle ſind ſelten aber keineswegs unerhört und
können auch tödlich ausgehen Ein Arbeiter hatte einmal einen
Strahl von Druckluft gegen einen Kameraden gerichtet Die Luft
drang in den Darm ein und ſpannte dieſen bis ein Riß erfolgte
Trotz Vornahme einer Operation war das Opfer dieſer verhängnis
vollen Neckerei nicht mehr zu retten Sogar durch die Kleider
kann die Druckluft wenn ſie in eine Oeffnung des Körpers ein
tritt die ſchlimmſte Wirkung hervorbringen wie bei dem weiteren
Fall eines 16jährigen Knaben zu erkennen geweſen iſt Obgleich
die Mündung der Röhre nicht einmal in den Körper eingeführt
worden war erfolgte eine äußerſte Auftreibung des Unterleibs
und die Operation enthüllte eine mehrfache Verletzung der Ge

e Diesmal konnte jedoch die Operation noch Heilung
ringen

Das kleinſte Fürſtentum in Poſtnot Das Ländchen Liechten
tein befindet ſich zurzeit in großer ſeltſamer Verlegenheit Die

Briefträger ſtreiken Die Liechtenſteiner müſſen ſich wenn ſie Poſt
erwarten dieſe ſelber holen weil ſich auch niemand findet der für
60 Kr monatlich den Poſtdienſt verſieht Der Poſtbote des Haupt
ortes Vaduz gab ſchon letzte Woche ſeine Demiſſion und legte
ſofort die Arbeit nieder die anderen Briefträger des Ländchens
folgen ſeinem Beiſpiel und das Fürſtentum hat das ſeltene Ver
gnügen trotz ſeiner Kleinheit auch einmal einen Streik zu ſehen
noch dazu einen ganz ſonderbaren

Ein achtjähriges Schulmädchen ermordet Bei dem Dorf Ne
viges in der Rheinprovinz iſt ein Mädchenmord verübt worden
Dort wurde in der Nähe der Villa Frowein die blutüberſtrömte
Leiche eines Schul mädchens gefunden Die Leiche wurde
in die Villa gebracht und gewaſchen und hierbei erkannte die Be
ſitzerin der Villa in der Toten ihre achtjährige Tochter
die ſich vor einigen Stunden auf den Weg zur Schule begeben
hatte Als der Tat dringend verdächtig wird ein unbekannter
Mann verfolgt der ſich zuvor an der Mordſtelle umhertrieb und
verſuchte Kinder an ſich zu locken

hetete JNepeſchen

Reichstagswahl

JüterbogLuckenwaldeZauchBelzig

Jüterbog den 2 Juli 1913 Bei der heutigen
Reichstagswahl erhielten Konſervative 7291 Stimmen
Liberale 5107 und Sozialdemokraten 8532 Stichwahl
zwiſchen Konſervativer und Sozialdemokraten Die
Wahlbeteiligung war eine ſehr minimale
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Uebungsdienſt einzieht ſo würde man zweifellos aus kinder Der neue Balkankrieg

Serbiſche Siege

Belgrad 2 Juli
Rach erbiktertem Kampfe haben ſich die Bulgaren auf

der ganzen Front zurückgezogen Die ſerbiſchen Truppen
zwangen die Bulgaren ſich über die Flüſſe Beregalniza und
Sletova zurückzuziehen und dort auf dem linken Ufer Ver
teidigungsſtellungen einzunehmen Die Verluſte der Bul
garen ſind ſehr groß Nach den letzten Meldungen haben die
Serben 30 Offiziere 120 Unteroffiziere und über 1000 Sol
daten gefangen genommen 10 Schnellfeuerkanonen und 19
Munitionswagen erbeutet Die ſerbiſchen Truppen rückey
weiter vor

Belgrad 2 Juli
Wegen der Lriegert hen Ereigniſſe die die ganze Auf

merkſamkeit der Regierung in Anſpruch nehmen iſt die
Skuptſchina bis auf weiteres vertagt worden Die Sitzungen
werden wieder aufgenommen ſobald die Lage ſich geklärt
hat Vor Aufhebung der heutigen Sitzung hielt der Prä
ſident eine Lobrede auf die ſiegreiche ſerbiſche Armee die mit
begeiſtertem Beifall aufgenommen wurde

Belgrad 2 Juli
Die blutige Schlacht die bei Morgengrauen begonnen

hat dauerte den ganzen Tag fort Die Bulgaren machten
einen energiſchen Vorſtoß der von den ſerbiſchen Truppen
auf der ganzen Front durch einen ſehr energiſchen Gegen
angriff zurückgeworfen wurde Die Bulgaren zogen ſich von
den Serben ſtark bedrängt auf Kotſchana und Uesküb zurück
Es kam mehrfach zu Bajonettangriffen bei welchen das 19
11 und 16 ſerbiſche Regiment beſondere Tapferkeit an den
Tag legten

Der Feind iſt durch die neue großkalibrige Artillerie der
Chumaſia Diviſion dezimiert worden in deren Reihen Kron
prinz Alexander den ganzen Tag über weilte Bei dem
Bajonettangriff verlor der Feind 10 Feldgeſchütze und
mehrere Munitionswagen Eine Kompagnie wurde ganz
gefangen genommen

Bulgariſche Gefangene erklären daß vorgeſtern vor den
bulgariſchen Truppen eine Proklamation König Ferdinands
verleſen worden ſei in welcher der Krieg gegen Serbien und
Griechenland als erklärt bezeichnet wird

Zur Kieler Monarchenbegegnung

Kiel 2 Juli
Bei der für heute abend 10 Uhr auf dem hieſigen Bahn

hofe zu erwartenden Ankunft des italieniſchen Königspaares
ſtellt das 1 Seebataillon mit Fahne und Muſik die Ehren
kompagnie Das Königspaar begibt ſich ſogleich nach der
Ankunft an Bord der Königsjacht Trinaoria wo es Woh
nung nimmt Der Ehrenſalut der Flotte erfolgt morgen
früh 8 Uhr Es ſind bereits ſeit einigen Tagen umfaſſende
Vorbereitungen zur würdigen Ausſchmückung der Straßen
und Plätze die die fürſtlichen Gäſte paſſieren getroffen
worden Die Umgebung des Bahnhofes die öffentlichen und
viele Privatgebäude zeigen Flaggenſchmuck in den Farben
beider Nationen

Des Reichskanzlers Beileid zum Tode des Abgeordneted

Graf Kanitz

Berlin 2 Juli
Der Reichskanzler richtete an die Witwe des Abg len

Kanitz folgendes Telegramm Bei dem wider unſer Hof en
nun doch eingetretenen Hinſcheiden Jhres auch von mir hoch
verehrten Gemahls ſpreche ich Jhnen gnädigſte Gräfin meine
aufrichtigſte und herzlichſte Teilnahme aus Jm Dienſte
des Vaterlandes iſt dieſer wurzelfeſte Sohn ſeiner oſtpreu
ßiſchen Heimat von jeher nur ſeinem Wahlſpruch gefolgt ſo
ſchon als Mitglied des norddeutſchen Reichstags und auf den
Schlachtfeldern Oeſterreichs und Frankreichs ſo im ſpäteren
politiſchen Leben wo ihn reiches Wiſſen praktiſcher Blick
ſchlicht vornehm ritterlicher Charakter und ſein auch den
Gegner gewinnendes freundliches Weſen zu einem der be
rufenſten Führer erhoben der namentlich in allen wirtſchaft
lichen Fragen einen weitreichenden Einfluß ausübte Dem
arbeitſamen erfolgreichen Leben iſt ein allzu frühes Ende
geſetzt

Hitzſchläge in Amerika

Newyork 2 Juli
Aus dem Lande gehen zahlreiche Meldungen ein über

Todesfälle die durch Hitze verurſacht wurden Jn einer ein
zigen Stadt allein ſind in den letzten Tagen 85 Säuglinge
geſtorben

Brindejoncs Ferufiug

Compièsgne 2 Juli
Der Flieger Brindejonc iſt vom Haag kommend heute

vormittag um 11 Uhr in Corbeauliau eingetroffen
Villa Coublay 2 Juli

Brindejonc iſt um 4 Uhr 20 Min hier eingetroffen

Waetfterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wettez Dienſtes

4 Juli Wolkig mit Sonnenſchein warm ſtrichweiſe Gewitter
5 Juli Heiter bei Wolkenzug warm ſtrichweiſe Gewitter
6 Juli teils heiter kühterT Juli Meiſt bedeckt mäßig warm windig
8 Juli Fewoltt vielfach bedeckt meiſt trockenJuli toltig teils heiter normal ſtrichweiſe Gewitter

Verantwoxtlich für den volitiſchen Teil i E n Brinke a den örtlichen Teil für Tovighialnächeichte Gertht
el n Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw

artig Feuchtwa r für Ausland und letzte Nachechten Drx Karl B für den Anzei teil Albertarth Hrug und Verlag z Otto Hendel Sämtlich in
alle

Dieſe Nummer amſaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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für das laufende Jahr entschliessen

Bank für HManclel umncl
Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

Tndustrie Darmstüdter Bank Wille alle a
Aktienkapital und Reservenz 192 Millionen Mark

flandol Gewerbe u Verkehr

Borliner Börse
Telephonlseher Beriche der Sagle 26
3 Uhr 10 Minuten Kredit 194,25 Disconto 178,75 Deuitsche

3ank 238,75 Türkenlose 155,50 Lombarden 25,12 Canada 216
Laurahütte 160,75 Bochumer Guss 212,75 Gelsenkirchen 176,25
Harpener 184,37 Deutsch Luxemburg 146,50 Phönix 244,75
A G 231,75 Hamburger Paketfahrt 137,62 Nordd Llovd
117,62 Hansa 279,25 Tendenz Matt

Am Kassamarkt notierten höher Görlitz Lüders 4 Kappel
4,50 Loewe 5 Ver Schmirgel und Masch 2,25 Vogtländ Masch
25 Wegelin Hübner 2,50 Elberfelder Farben 3 Chem Char

lottenburg 3,50 Bayer Hartstein 3,25 Deutsche Waffen 13
Mühle Rüningen 3 Sarotti 2,50 Magdeburger Gas 4,25 Harkort
Bergwerk 3 Dresdner Gardinen 4,50 Vogtländ Tüll 2,50 nie d
riger Ammendorfer Papier 11 Dittmann Neuhaus 4,28 Ege
storff Masch 75 Hall Masch 3,25 Kronprinz Metall 6 Con
cordia Chem 50 Höchster Farben 4,25 Nordd Steingut 5
Baroper 2,50 Böhler 4,15 Niederlusitzer Kohlen 3,50 Rodder
grube 3,50 Wittener Stahl 4,50 Müller Gummi 3 Girmes 2,25

2

Zum Kurszettel Berlin 2 Juli 49 Badisohe StaatsAnleihe 0800 unk 18 96 20b G 459 Bayrisohe Staats Anl 97 75 b
4 Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 97 75b 49 Sohwarz
burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83
83 000 39 Kamerunor Eisenbahn Anteile 31 Dentsoh
Ostafrikanisobe Sohuldversohr gar 90 36 b 4 Cottbuser Stadt
Anleihe 19000 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16
3 r StadtAnleihe 1806 40 Dusseldorfer Stadt
Anleihe 1900 97 08 00 94,70 b 40 Jenaer Stadt Anl 1000
3 h Jene Stadt Anl 1902 45 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1003 unk
1918 Thorner Stadt Anl 1909 unk 10 99 908 4prozHessisohe Komm Obl XII 97,10 G Oesterreichisehe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv 45 Deutsohe Solvay
Werke e Ebertfelder Farben unk 1917 100 ,50 b Felten

Guilleaume Lahmeyer 08 08 95 750 Vereinigte Lausitzer Glas
hütten 353 00b G
r Jondonor Börse vom 2 Juli Es notierten Engl Konsols
43,18 Rio Tinto 72,12 Geduld 1,05 Goldfields 2,23 Steel com 54 25
Steel prots 106 56 Rand Mines ,26 Anaconda 81 BEastrand 2,48
Ohartered 9,53 Aurore West 0,48 Oinderella Cons 0,87 Johannesarg Goldtfioläs 0 18 Van Ryn 65 Albus Generals 0 es Rand
Collieries 0 West Raod Gonsois 106 General Minipg Viu
08 A Görz Oo 51 Modderfontain 12 25

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 2 Juli

Kauf Verk Käuf Verki randershall 7805 8900 Häpstedt 1900 2090
manneeegen 36500 3660 Johannashail 300 3550

Er art IJustus Aktien 74 7659Bace h w 2 6 uJ 2 879 gershall 9 95 0 0Larlsfund 4406 4650 Mariaglück 5650 oGalle 650 725 Max 2500 2750h ereleben 6560 725 Neusollstedt 2675 2775
Gift 1860 1460 Nenstaseturt 10366z ekaut 17 20 Reiohskrone vathersball 4100 4250 Biehard 50 109en 4520 4650 Honnenberg 93 910R v 1650 175 Rothenberg 20600 2106e igemühle 125 175 Salzdetturth 2659 27553igenrods 8650 8850 Teutonia l 66 5359
Es arg 339 350 Walterrungen 675 650 Wilhelmine So aregfangen e d Tod 73060intershall 17800 9ugo III 8200 l 8450 8 teso

e

A Riebecksche Montanwerke zu Halle
Dem Geschäftsbericht für 1912/13 entne i chſtehende Mitteilungen men da wen
Die Betriebsverhältnisse waren geregelte Mangel an

Arbeitskräften machte sich dagegen sehr fühlbar so dass wir
vielfach ausländische Arbeiter heranziehen mussten Die
Kohlenförderung sowie die Herstellung von Kohlenerzeugnissen
Waren zwar grösser als im Vorjahre in dem die Leistungstfähig
keit unserer Werke durch den dreimonatigen Bergarbeiterstreik
Wesentliche beeinträchtigt worden war sie blieben aber haupt
sächlich infolge des gewaltig gestiegenen Wettbewerbes der
Aussenseiter nicht unerheblich hinter den Leistungen des Jahres
1910/11 zurück Ungünstig wirkte auch der viele Monate an
dauernde Wagenmangel der den des Jahres 1911/12 noch über
traf und Zzeitweise eine derartige Höhe erreichte dass unsere
Betriebe fast zum Stilliegen kamen Besonders fühlbar machte
Jeh der Wagenmangel während der Zuckerkampagne Der
Winter War noch milder als die drei vorhergegangenen was
natürlich wiederum den Brikettabsatz schädigte der ausserdem
in den letzten drei Monaten des Geschäftsjahres deshalb stark
abnahm weil die Verbraucher ihre Abrufe im Hinblick auf die
ab 1 April 1913 infolge der Auflösung des Syndikates zu er
Wartenden Preisermässigungen aufs äusserste einschränkten
Die im Anfang des Jahres 1912 einsetzende Besserung auf dem
Paraffinmarkte hat weitere Fortschritte gemacht und eine
Wesentliche Erhöhung des Paraffinpreises bewirkt die aber nur
zum kleinsten Teile schon dem Berichtsjahre zugute kommt Sie
Wird in der Hauptsache erst in dem laufenden Geschäftsjahre
um Ausdruck kommen vorausgesetzt dass der Paratfinmartct
wie es den Anschein hat fest bleibt Zu einer Aufbesserung der
erzenpreise die in Anbetracht der gestiegenen Preise für
J araffin und der anderen Rohmaterialien gerechtfertigt gewesen
Wäre konnten wir uns in Rücksicht auf den seit Jahren herr
schenden grossen Wettbewerb Weder für das Berichtsjahr noch

Der Absatz der für dieündholzindustrie geeigneten Paraftinsorten hielt sich immer
noch wie wir voraussahen in bescheidenen Grenzen Der
Mineralölmarkt dagegen zeigte eine weitere erfreuliche Besse
rung die sich auch im laufenden Jahre noch steigern dürfte

e ntamenge und Preise waren trotz des scharfen Wettbewerbes
es Auslandes und trotz der durch den Bundesrat im November

Jor genommenen weiteren Ermässigung des Eingangszolles auf
Oele für Motorenbetrieb beträchtlich höher als im Vorfahre
J Ueber die Auflösung des Mitteldeutschen Braunkohlen
Vndikats bemerkt die Verwaltung u Wir teilen die von

Jianchen Seiten gehegten Befürchtungen dass die Auflösung des
J mitäats kür unsere Gesellschaft eine beträchtliche Einbusse

I unserem Gewinnergebnis zeitigen wird nicht Wenn auch
aturgemäss jetzt ein schärferer Kampf der einzelnen VWerbe

gegeneinander eingesetzt hat und wir daher mit niedrigeren
a für einen Teil unserer Kohlenerzeugung rechnen müssen
n fen Wir doch bestimmt die Minderpreise durch einen gegen

ler gesteigerten Umsatz ausgleichen zu können Um gegen
wr erungsschwierigkeiten auf alle Fälle gesichert zu sein haben

T zu der eigenen Produktion noch diejenige an Briketts und
zie einen der unseren Gruben im Weissenfels Zeitger Be

enachbarten Gewerkschaft Hohenzollernhall in Bösau bei
enmölsen üdernommen Wir haben ferner gegen Ende des

ohtslahres mit Wirkung vom I Januar d ab samilich
Anteile der Zeche Ellen G m b H in Reuden bei Zeitz Tr

und frei Wagen

J worben deren Kohlenfelder mit denen unserer Gruben Gottlob
und Mutschau markscheiden und dadurch eine weitere Abrun
dung unseres Felderbesitzes bilden Der Warenausgang der Ge
sellschaft betrug 23 280 963 Mk gegen 22 422 752,57 Mk im Vorj
Die Kohlenförderung mit 71 715 595 hl war um 2741 307 hl höher
die Teergewinnung mit 38 500 t um 795 t höher als im Vorj Bei
der Gewerkschaft Riesser betrug die Kohlenförderung 858 744 hl
gegen 854 820 hl die Teergewinnung 1876 t gegen 1906 t im
Vorl Beschäftigt wurden 6514 Arbeiter gegen 6205 im Vorj
An Löhnen wurden 7 865 893 Mk gezahlt An öffentlichen Lasten
wurden ausgegeben 932 446 Mk zusammen d i 24,37 Proz
des Reingewinnes An freiwilligen Unterstützungen wurden
73 796 Mk gezahlt Der Reingewinn beträgt nach 2 600 138
1 V 2801 047 Mk Abschreibungen 3 977 112 3 125 167 Mk
und soll wie folgt verteilt werden Sonderrücklage 191 275
150 929 Mk für Talonsteuer 35 000 30 000 Mk für Ausfälle

im Warenhandel und zwar mit Rücksicht auf die Auflösung des
Mitteldeutschen Braunkohlen Syndikats 20 000 5000 Mk Auf
sichtsratstantieme 120 000 97 632 Mk 12 Proz Dividende auf
das erhöhte Kapital gleich 342 000 i V gleich 2 640 000 Mk
Vortrag 190 837 151 605 Mk In der Bilanz per 31 März 1913
figurieren unter den Aktiven u a Debitoren 10 039 186 9 293 659
Mark Waren 4 104 847 3 434 622 Mk Kasse 118 834 130 502
Mark Wechsel 110 228 109 995 Mk Effekten 568 219 617 795
Mark Demgegenüber stehen u a an Verpflichtungen Kauf

elderrückstände 2 095 450 4 019 369 Mk Kreditoren 2 367 473
3 732 551 Mk

Für das laufende Geschäftsjahr ist die Voraussichtliche
Jahresgewinnung der Gesellschaft an Kohlen und Teererzeug
nissen vollständig verschlossen

Humor in der Generalversammlung Zur Generalversamm
lung der Handels Gesellschaft für Grundbesitz in Berlin waren
nur 2 Aktionäre erschienen von denen keiner das Wort ergriff
Die Versammlung wäre recht trocken verlaufen ohne die humor
volle Leitung durch den stellvertretenden Vorsitzenden Geheimen
Justizrat Ernst Er stellte fest dass die Tatsache dass keiner
der Aktionäre zum Geschäftsbericht das Wort ergreife beweise
dass die Aktionäre die Verwaltung des Unternehmens für recht
Vortrefflich halten was bei dem Aussehen der Bilanz eigentlich
überraschen muss Nachdem alle Regularien schnell erledigt
waren frägt er zum Schluss ob irgend jemand Auskunft über
die nicht vorhandenen Aussichten für die Zukunft zu haben
wünsche Auch das war nicht der Fall so schloss die General
versammlung

Zusammenschluss der Glasversicherungsgesellschaften Die
im Anschluss an die ordentliche Generalversammlung des Deut
schen Glasversicherungs Verbandes in Dornholzhausen abgehal
tene Versammlung sämtlicher in Deutschland arbeitenden Glas
versicherungs Gesellschaften beschloss sich angesichts der un
günstigen Lages des Glasversicherungsgeschäfts zu einer Ver
einigung zu konstituieren Einer Kommission wurde der Auftrag
erteilt namens dieser Vereinigung geeignete Schritte zu unter
nehmen und zur Verbilligung der Spiegelglaspreise auch mit dem
Internationalen Spiegelglas Syndikat und der Spiegelglashändler
Vereinigung in Unterhandlungen zu treten Zum Vorsitzenden
dieser Kommission wurde Direktor Hennings in Westend Char
lottenburg gewählt

Deutsche Post und Eisenbahn Verkehrswesen Akt Ges
Dapag Efubag Staaken bei Berlin Die zum Fürstenkongzern

gehörige Gesellschaft hielt in Staaken ihre Generalversammlung
ab es wurde betont dass die im Patentkonto ausgewiesenen
325 000 Mk den Besitz der Gesellschaft an deutschen Patenten
und sonstigen deutschen Schutzrechten darstellen und dass das
Effektenkonto mit 231 914 Mk jetzt nur noch die Beteiligungen
an der Kartomat G für Apparatebau und an der Poko G m
b H in Liqu umfasse Im Kontokorrentkonto sind die 2 100 000
Mark die das Konsortium der Käufer der Auslandspatente
schuldet enthalten Ein Mitte März ausgebrochener mehr
wöchiger Streik habe die Gesellschaft mit ihren Lieferungen
stark in Verzug gebracht jedoch sei der Ausfall des Umsatzes
inzwischen wettgemacht und die Fabrik auf eine Reihe von
Monaten gut beschäftigt

Rheinisch Westfälische Kalkwerke G Das Gewinnergeb
nis des Geschäftsjahres 1912/13 hat sich wie die Verwaltung
mitteilt günstiger gestaltet als diejenige des vorhergegangenen
Geschäftsiahres Im Vorjahre wurden aus dem einschl Vortrag
aus dem Vorjahre sich ergebenden Reingewinn Von 1 926 548 Mk
12 Proz Dividende vVerteilt

Neue scharfe Preisrückgänge am Eisen Weltmarkte Wie
ein Telegramm aus Brüssel meldet mussten die Ausfuhrpreise
sämtlicher Stahlhalbreugsorten wegen des steigenden auslän
dischen Wettbewerbs am Ausfuhrmarkt weiter um 2 bis 4 sh
ermässigt werden Sie senkten sich auf 79 bis 81 sh für Pla
tinen 76 bis 79 sh für Halbzeugknüppel je nach Sorte 75 bis
77 sh für Halbzeugblöcke

Neueröffnete Konkurse Dr jur Wilh Schütze Charlotten
burg Kfm Walter Ewers Charlottenbürg Schriftsteller Ott
Bettzieck gen Beta, Steglitz Frau Marie Huster Berlin
Eriedenau Berliner Industrie und Handelsbank E G m b
Berlin Architekt Leonh Farnbacher Ansbach Kim Fritz Ham
macher jun Düsseldort Möbelhdlg P Kloden Eisenach Bäcker
meister Alb Keller Malterdingen Kfm Gust Blume Erfurt
Schuhmacher M Mingelgrün Frankenthal Karl Jang Ww
Kirhgarten Kfm F Schindler Glatz Fa Gebr Roos Söhne
Hagenau Uhrmacher Ludw Mevyer Argenau Karl Schmelzger
Niedernhall Ingenieur Karl Loehnn München Bierbrauerei
besitzer L Leibenzeder Möhren Blumenfabrik A P Schulze
Krumhennsdorf Fa Aug Peter Nachf Rastede Schneider
meister C G Hennig Ostritz Manufakturwarenhandlung
L Kasztelan Dopiewo Fa Hugo Ehrlich Nachf Potsdam
Kfm St Szezepaniak Kostschin Amtmann H Schmitfranz
Rheine Bäckermstr Otto Winter Seehausen Drogist Alfons
Wendling Strassburg Ziegeleibesitzer Herm Schumm Fried
rihshafen Möbelhdlg Karl Schall Thorn Tischlermstr Joh
F W Peukert Waldheim Sattlermstr N Uebel ertheim
Bauunternehmer V Ackermann Wiesbaden Kronenwirt Konst
Schneider Hausach

Waren und Prodnukte
Getreilde

Berliner Produktenbörse 2 Jull Am Frühwarkt
notieron Weizen inlünd 200 00 202,00 ab Bahn u frei Muhble
Roggen inländ loko 69 164 ab Bahn u frei Müblo Hater
märkischer mecklendurgischer pomm preussischer posenseher
und schlesischer fein 73 185 mittel 162 I72 gering
russiseh und Donau mittel gering ab Bahbd

Mais weisser Natal amerik mixen155 90 160 runder 156 160 frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering 158 157 guto 56 00 165 00
russische und Donau leichte 145 48 amerikanische
ad Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausläpdische
Futterware mittel 167 178 Taubonerbsen I79 98 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 00 28 75 Roggenwehbi
O und 1 20 20 22 50 Weizonkleoie 10 40 10 90 oggen
kleio 10 65 15 Lupinen blau gelbe
Wiceken Seradella 11 NHamburg 2 Jali Getroidemarkt Weizen ruhlg
ostholsteiner und mecklenburger 98 212,00 Ro gen ruhig
mecklenburger u altwärk neuer 64 173 00 cit 9 Puo

los Gerste auhbig ebdruss eif Mal 120 00 Haktor
stetig neuer hbolsteiner und mecklenburger 74 182 Mais
ruhig amerikanisch mixed eit per Juni Sept La Plata
cif neue Ernto Mai Juni 06 20

Budapest 2 Juli Weizen Tendenz schwach per
Oktober 11 25 April 11 75 Roggen Tendenz schwach per Okt

89 Hater Tendenz rubig Oktober 57 Mais Tendenz
75 Juli 68 August 87 Raps Tendenz träge per August
6 20

Liverpool 2 Juli Träge BRoter Vfinterweizen Okt
73 per Dez 3 Hais tröge In Plata Sept 10, bunt
amoerik Okthbr 4 g

Antwerpen 2 Juli Deutscher La Platazug Kontrakt l
Juli 6 17 August 6 I2 Septbr 6 07 Okt 00 per Nov

95 Umsatz 60000 kg Tendenz etetig

Zweker
Magdeburg 2 Juli Abend Kurso, Jull 30 August
42 Septbr 45 Oktober Dez 65 Jan März 9,80

Mai 97 Tendenz ruhig
Hamburg 2 Juli Räbenrohzucker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Jul 26 30 30 Mv Angitlst 942 42 422 September 47 47 47Okt Der 3467 65Jan März J 82 80 80v Mai J e 10 00 10 00 10 00ruhig ruhig ruhig
Kaſteoe

Hambur 2 Juli Godo average Santoss vorw Faedmi adenäs
per September 49 00 G 49 00 G 49 265 G

Dezember 4925 G 459 50 G 49 75 6
v März 4969 G 460 G 49 50 GMal 4950 G 4969 486b0 Gdebpt behauptet behauptet

Havre 2 Jul Kaffee good average Santos per Septbr
61 50 per Dez 61 50 per März 61 25 Mai 62 50 Ruhig

Rio de Janeiro 2 Juli Kaffee Zufuhren 7000 Sack in
Rio 20000 Sack in Santo

Kartoſfelmehl und Stärke
Magdeburg 2 Jull Primsa Kartoffelstärke und Moehbl

für 100 kg 26 50 27 00 Rubhig

Chomitsche Produlkso
Hamburg 2 Juli Chilisalpeter per loko 92 Fobr

März 10 52 frei Fahrzoug Hamburg Tendenz ruhig
Splürätus

Nordhausen 2 Full Branntwoein 35 Vol Prox für 100
104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz fur 100 kg 105 b

106 h 91 50 92 50 M per loko 1912 ohne Pass ad Brennerel
VFettwaren und Oele

Köln 2 Juli Robsöl per loko 69 50 per OKt 68 90
Hamburg 2 Juli Stadtschmalz 65 50 atmerikan Steam

56,76 Chamberlain 57 76

Wolle
Bremen 2 Juli Baumwolle Upl loko mlädl 62 26
Liverpool 2 Juli Baumwolle Umsatz 7 6000 Ballen

import 65 000 Ballen davon amerik Lieferg Ballen
Liverpool 2 Juli Aegypt Baumwolle per Jull 6,26
Alexandria 2 Juli Aegyptische Baumwolle per Jull

17 80 Nov 17 26 Jan 17 865

Berliner Viehmsrläs
2 Juli Städt Sehlachtvſebhmarkt Amtl Berichè

Es standen zum Verkauf 226 Rinäer 121 Bullen 42 Oebsen
63 Kühe u Färseon 2241 Kälber 1509 Schafe 15591 Schweine
Kälboer a Doppelender feiner Mast 85 92 1I21 131 teinst
Mast Voll Mast u beste Saugkälber 62 65 103 198 e mittlere
Mast und gute Saugkälber 56 660 93 100 d geringe Saug
Kkülber 46 47 73 85 Schat e Slastlämmer u jüngere Mas
hammel 4446 89 92 ältere Masthammel 40 48 80 86
mässig genährto Hammel und Schafes Merzschafs 32 39 67
bis 81 Schweinse a Fettschweine über 8 Ztr 58 72
b vollfleischige der felneren Rassen und deren Kreuzungen dis
3 Ztr 56 56 69 71 e vollfeischige der feineren Rassen u
deren Kreuzungen dis 21 Ztr 55 657 69 7 Heisehige
Schweine 54 56 67 70 e gering entwickelte Schweine 52 54

55 67 Sauen 52 54 65 67
Tendensz Von dem Rinderauftrieb blieden nur 5 Stüek

übrlg Der Kälberhandel gestalteteo sleh ruhig Bel äen Schaten
fand der Auftrieb bis auf wenige Posten Absatz Der Schwaine
markt voerllef glatt und wurde geräumt

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmdoen

Berlin

I Vork 2 7 I T 2 7 Ieizon p Juli ggs 977 Roggen loko 6 s 1Sept 975 96e Schmalz p Juli i,sö i
Mais loko 69 i 6stſ Sept t s5 49AMehl Spring el 8,85 9,85 New Vork
Chiongo Petroleum in Cases II,00 00Weizen p Juli 995 g9 t do in Stard White 8, 70 68,760
2 Sept 1006 995 do in Crod Balanc 260 250

Mais p Juli 6 60 h Kaffee loko 10 lo ßv Sopt 258 61 P Juli 9,24 16Hafer p Juli 41 h 405 e Septbr 9,49 4v v Sept 427 42
Tendena Weizen fest Auis fest

W asserstündle
bedeuter ber anter Null

2nnlo un Unstrnt S Fall Waode
Nedra Overpege I Jun pa un rUnterpegel 40 eWeissentels Oberpegel 202 244 2v Unterpegel 5 054 6 33 4231Alsleben 30 s 1 t 1 mnterpegel 92 ,80 6u 7 1530 i 4Kalbe Oberpegel 68Unterpegel 58 1 3
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